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Kein Schnee, kein Schlitten beim Fercher Weihnachtsmarkt. Deshalb kam der sehnlichst erwartete Weihnachtsmann mit dem roten Trecker 
der Familie Horlitz angereist, begleitet vom Spielmannszug aus Beelitz und der Freiwilligen Feuerwehr Ferch. Mit vier Weihnachtsmärkten 
hat Schwielowsee einiges zu bieten. Dank an die vielen Helfer und Unterstützer, die Kinderaugen leuchten lassen  Foto: Sören Bels

Weihnachtsmärkte 
in Wildpark und Ferch:
Leuchtende Kinderaugen 
und frohgestimmte 
Erwachsene
  Seite 9

Dank an die Bürger
Bürgermeisterin und 
Ortsvorsteher zum 
neuen Jahr
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Ausflug nach 
Saarbrücken
Emma Messerschmidt 
vom Kultur- und 
Tourismusamt geehrt
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Der doppelte Albert:
Veranstaltungen 
erinnern an Einstein 
und Schweitzer
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+  Der nächste Havelbote liegt ab 28.01.2026 für Sie aus!

Unseren Lesern 
und Autoren ein 

schönes Weihnachtsfest 
und ein gesundes und 

friedliches Jahr 2026! 



Der HavelboteSeite 2  	�  Dezember 2025

 

Liebe Leser,
bass erstaunt waren unsere Reporter 
Cathleen Grützmacher und Sören Bels, 
als sie auf dem Fercher Weihnachts-
markt bei der Märchenerzählerin 
Martina Heinemann vorbeischauten. 
Diese las den Kindern bekannte 
Märchen, unter anderem von den 
Gebrüdern Grimm, vor und fragte 
anschließend, wie die Märchen hießen. 
Verlegenes Schweigen. Sören Bels kom-
mentierte: „Erschreckend, dass die Kin-
der die Märchen nicht mehr kennen . . . 
Sie (die Erzählerin) sagte ganz traurig 
zu den Kindern, dass sie sich zu Weih-
nachten doch mal ein Märchenbuch 
wünschen sollten.“ (Siehe auch unseren 
Beitrag auf Seite 9.)
Mir sind aus meiner Kindheit nicht 
nur die Märchen der Gebrüder Grimm 
bekannt, sondern auch die von Hans 

Christian Andersen (Die Schneeköni-
gin), Wilhelm Hauff (Der kleine Muck), 
Friedrich Wolf (Die Weihnachtsgans 
Auguste) oder Hans Fallada (Geschich-
ten aus der Murkelei), ebenso wie die 
Märchen und Sagen von Ludwig Bech-
stein und Johann Karl August Musäus. 
Dabei schrieben die Letztgenannten 
die Märchen oft nicht selbst, sondern 
sammelten sie aus mündlichen und 
schriftlichen Überlieferungen. Gerade 
in der Adventszeit saßen wir Kinder 
mucksmäuschenstill um den Advents-
kranz und lauschten unserer Mutter, 
die uns mit den Märchen in wundersa-
me Erlebnisse und Abenteuer entführte. 
Mal gruselten wir uns, mal freuten wir 
uns über das Ende: „Und wenn sie nicht 
gestorben sind, dann leben sie noch 
heute“. Genau darin liegt die Funktion 
von guten Märchen: die Phantasie 
anzuregen, aber auch gesellschaftliche 

Zusammenhänge darzustellen, wie 
in „Des Kaisers neue Kleider“ von An-
dersen. Im Geiste malte sich jeder aus, 
wie die Figuren aussahen, wie es im 
Wald hinter den Büschen raschelte oder 
wie der Prinz zur Prinzessin ritt. Nicht 
die schlechteste Schulung kognitiver 
Fähigkeiten. Heute wird die kindliche 
Fantasie durch fertige Bilder in den 
elektronischen Medien nicht mehr 
befördert, es wird alles fix und fertig 
geliefert. Vielleicht nutzen Sie die 
Adventszeit, um die Gedankenwelt 
Ihrer Kinder oder Enkel durch das 
Vorlesen von Märchen und Geschichten 
wieder zu erweitern.

Bleiben Sie uns gewogen.

Ihr

Prolog

V E R E I N  C U LT U R A  E .V.  P R Ä S E N T I E RT E  D I E  AU S ST E L L U N G :

„Gegenleben – Albert Schweitzer und Lew Tolstoi“
Die Ausstellung im Schloss 
Caputh vom 14.09. bis 12.10., 
kuratiert von Klaus Hugler, und 
die Lesung am 27.09. im Evan-
gelischen Gemeindehaus Ca-
puth, die musikalisch von Wes 
Rosenberg begleitet wurde, 
fanden großen Anklang. Sehr 
viele Besucher nutzten die Ver-
anstaltungen, um im Jahr des 
150. Geburtstages von Albert 
Schweitzer seine Botschaften 
an unsere Zeit zu verstehen.
Die Ausstellung wurde über 
mehrere Jahre im Religions-
unterricht des Haeckel-Gym-
nasiums Werder gestaltet, 
begleitet vom Religionspäd-
agogen Klaus Hugler, in der 
sich Schüler der Jahrgangs-
stufen 4 bis 12 mit dem Leben 
und den Gedanken von Albert 
Schweitzer (1875 – 1965), dem 
Musikwissenschaftler, dem 
Schriftsteller, Philosophen, 
Organisten, Theologen und 
Arzt (in Lambarene, im Ur-
wald des heutigen Gabun) aus 
dem Elsass, und Lew Tolstoi 
(1828 – 1910), dem Schriftsteller, 

Sozialphilosophen, Pädagogen 
und Adligen aus Jasnaja Polja-
na, auseinandergesetzt haben. 
Das Konzept der Ausstellung 
bringt die Verbindung zwi-
schen den beiden Persönlich-

keiten zum Ausdruck. Tolstoi 
war für Schweitzer, ebenso wie 
für viele andere seiner Genera-
tion, eine Quelle der Inspirati-
on. Beide Persönlichkeiten, die 
sich nie begegnet sind, teilten 
u. a. eine kritische Kultur- und 
Ethik-Perspektive, die bis heute 

relevant ist. Die dargestellten 
Schlüsselerlebnisse führten 
zu starken Veränderungen in 
beider Leben und zur Ableh-
nung einer Lebensweise, die 
zu Ausbeutung und Vernach-

lässigung anderer führt, hin zu 
einer Lebensweise, die Verant-
wortung gegenüber der Natur 
und den Mitmenschen in den 
Vordergrund stellte.
Die Beschäftigung und Aus-
einandersetzung mit dem Le-
ben und Werk von Schweitzer 

und Tolstoi förderte bei den 
Schülern den Mut zum eige-
nen Denken sowie das Nach-
denken über die Ehrfurcht vor 
dem Leben, die Ehrfurcht vor 
der geschichtlichen Wahrheit, 
über Denken und Frömmig-
keit und über eigenes sittli-
ches Handeln. Offene Fragen 
zu Schweitzers und Tolstois 
Denken blieben, bieten aber 
Ansatzpunkte für weitere Dis-
kussionen und Forschungen.
Denn gerade in unserer Zeit, 
mit ihren vielfältigen alten 
und neuen Problemen, hätte 
besonders Albert Schweitzer 
noch viel zu sagen, hinsichtlich 
einer ethischen Art zu leben 
und sich zu engagieren.
Eine beeindruckende Ausstel-
lung ist zu Ende, und wir dan-
ken Klaus Hugler, den Schülern 
des Haeckel-Gymnasiums, der 
Gemeinde Schwielowsee, dem 
Schloss Caputh und der Evan-
gelischen Gemeinde in Caputh 
für die Möglichkeit, die Aus-
stellung so vielen Menschen 
zu zeigen. n  Cultura e. V.

Vortrag mit Musik zu Albert Schweitzer und Lew Tolstoi im evangelischen 
Gemeindehaus mit Klaus Hugler und Wes Rosenberg (am Klavier)
Foto: Barbara Lamla
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Schon im Jahr 1999 schlossen sich die 
Caputher Dr. Peter Ackermann, Prof. Dr. 
Günther Hasinger, Dietmar Strauch, 
Carmen Hohlfeld und Wiebke Franck zu 
einem Initiativkreis zusammen, um das 
Wirken des bedeutenden theoretischen 
Physikers und Nobelpreisträgers Albert 
Einstein zu bewahren. 
Das Einsteinhaus befand sich damals in 
einem desolaten Zustand. Durch Veran-
staltungen und Publikationen wurde auf 
die schwierige Situation aufmerksam 
gemacht, und so konnte die Renovie-
rung pünktlich zum Einsteinjahr 2005 
erfolgen. Ein Jahr später gründete der 
Initiativkreis einen eigenen Verein. Die 
Dauerausstellung in der ersten Etage 
des Caputher Bürgerhauses, gegenüber 
dem Caputher Schloss, behandelt in drei 
Räumen die Architektur und Planung des 
Sommerhauses von Einstein, die wech-
selhafte Geschichte der Nutzung des 
Hauses in drei politischen Systemen, sei-
nen Architekten Konrad Wachsmann und 
das Leben und Wirken von Albert Einstein. 
Durch zahlreiche Dokumente, Fotos und 
Modelle wird das Schaffen besonders 
während seiner Berliner und Caputher 
Zeit dargestellt. Aber auch das Schaffen 
Konrad Wachsmanns, des Architekten 
des Einsteinhauses, und sein Beitrag 
zur Baugeschichte des 20. Jahrhunderts 
erhält in der Ausstellung einen breiten 
Raum. Mit Rätseln und Puzzlespielen 
wird auch bei kleinen Besuchern Interes-
se geweckt. In ihrem Grußwort bedankte 
sich Bürgermeisterin Kerstin Hoppe beim 
Initiativkreis, der unter Leitung von Dr. 
Volker Müller die Ausstellung zu einem 

informativen und spannenden Anzie-
hungspunkt für Touristen und die Bürger 
in Schwielowsee gestaltet hat. 
Mit regelmäßigen Vorträgen durch hoch-
karätige Experten werden verschiedene 

Aspekte der Arbeit des vielleicht be-
rühmtesten Mitbewohners Capuths auf 
anschauliche Weise nähergebracht. Dr. 
Volker Müller hob hervor, dass Caputh 
der einzige Ort im Berliner Raum ist, an 
dem über Einsteins Leben und Wirken 
berichtet wird. Sein Erbe ist noch heu-
te fruchtbar für die Wissenschaft und 

besonders die Astrophysik. Auch die Ar-
chitekturvorträge beleuchten die Ent-
wicklung des industriellen Bauens in 
der Nachfolge Wachsmanns. Jährlich 
besuchen etwa 1500 Besucher aus nah 
und fern die Ausstellung. Die Schau im 
Bürgerhaus Caputh ist von November bis 
März am Samstag und Sonntag von 11 bis 
16 Uhr und von April bis Oktober Diens-
tag bis Sonntag von 11 bis 16 Uhr geöff-
net. n  Thomas Kühne

2 0  J A H R E  DAU E R AU S ST E L L U N G :

„Einsteins Sommer-Idyll in Caputh“ 

In drei Räumen ist das Schaffen Albert Einsteins anschaulich dokumentiert  Fotos: Angela Müller

Die Besucher werden schon am Eingang der 
Ausstellung von Albert Einstein begrüßt

. . . am Silvestertag etliche Kabarettis-
ten mit aktuellem Programm zu erle-
ben sein werden? Hier nur eine klei-
ne Auswahl: Florian Schröder in den 
„Wühlmäusen“ Berlin um 13 Uhr, Frank 
Lüdecke in den „Stachelschweinen“ im 
Europacenter Berlin um 14 Uhr und 
das Ensemble des Potsdamer „Obe-
lisk“ mit einer Silvestergala um 15 Uhr.

. . . zu Silvester auch für die Kinder  
ein tolles Programm geboten wird? 
Wir empfehlen wärmstens den origi-
nal Potsdamer Weihnachtszirkus um 
16 Uhr auf dem Weberplatz.

. . . an dem Tag natürlich auch „Dinner 
for One“ nicht fehlen darf? Wir schla-
gen allerdings mal was anderes vor, 
nämlich das Spektakel „Dinner for One 
– wie alles begann“ um 17 Uhr auf der 
Zimmerbühne Potsdam in der Zim-
merstraße.

. . . der Scala-Kulturpalast in Werder 
gegen eine Spende für dringend nö-
tige Arbeiten im Haus ausgewählte 
Originalfilmplakate abgibt? Schreiben 
Sie Ihre Wünsche an post@scala-kul-
turpalast.de.

. . . sich ebenfalls der Scala-Kulturpa-
last über Bücher, Schallplatten, Video-
kassetten und DVDs – Medien gehö-
ren nicht in den Müll – freut? Abgabe 
im Kino oder im Künstlercafé, größere 
Mengen werden gerne abgeholt. Auch 
Spenden oder Kredite – klein oder groß 
– helfen, das Haus zu bewahren. Für 
vertrauliche Gespräche wenden Sie 
sich bitte an Gösta Oelstrom: post@
stars-and-heroes.de n  Dirk Schulze

Wussten Sie 
schon, dass . . .
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die Kerzen auf dem Tisch 
leuchten, wir haben auf den 
idyllischen Weihnachts-
märkten in Schwielowsee 
beim Duft von gebrannten 
Mandeln Zeit miteinander 
verbracht und freuen uns 
jetzt auf die bevorstehenden 
Festtage im Kreise unserer 
Liebsten. Der Rückblick auf 
das Jahr 2025 ist geprägt 
von erneuten Herausfor-
derungen, aber auch viel 
Erreichtem. Auch wenn 
die finanzielle Lage in 
Schwielowsee weiterhin 
angespannt ist, konnten wir 
doch Ziele umsetzen: So 
wurde der Anbau für die 
Freiwillige Feuerwehr in 
Ferch übergeben und wir 
sind mit unserem INSEK 
und bei der kommunalen 
Wärmeplanung weiter vor-
angekommen.  
Von unschätzbarem Wert 
ist auch in diesem Jahr 
das reiche kulturelle und 
gesellschaftliche Leben in 
unserem schönen Erho-
lungsort gewesen. So haben 
wir gleich mehrere Ausstel-
lungen eröffnet: Von Farb-
klang und Pinselpoesie im 

Rathaus über die beeindru-
ckenden Werke von Sieg-
ward Sprotte in der Maler-
kolonie bis hin zu unseren 
Heimathäusern in Caputh 
und Geltow. Wir haben 30 
Jahre wundervolle Konzer-
te der Caputher Musiken 
gefeiert, 20 Jahre beein-
druckendes Wissen in der 
Ausstellung „Einstein in 
Caputh“ und 75 Jahre tra-
ditionsreiches Vereinsleben 
in der Sportgemeinschaft 
Geltow. Die 18. Kunsttour 
Caputh hat gezeigt, wie 
bereichernd unsere ortsan-
sässigen Künstlerinnen und 
Künstler für das Kulturle-
ben in Schwielowsee sind 
und dass auch Gäste dieses 
über die Grenzen von Ca-
puth hinaus bekannte For-
mat schätzen. Miteinander 
ins Gespräch kommen, das 
konnten wir auch bei unse-
ren bunten und musikalisch 
unterhaltsamen Festen 
wie dem 23. Fährfest, dem 
Weißen Fest und dem 26. 
Fahrradsonntag. Ein solch 
vielfältiges Programm wäre 
nicht möglich ohne die vie-
len tatkräftigen Initiatoren 

und Unterstützer. An dieser 
Stelle möchte ich allen 
Vereinen, den ehrenamtlich 
Tätigen, Kirchengemeinden 
und Kameradinnen und Ka-
meraden der Freiwilligen 
Feuerwehren für ihre Ein-
satzbereitschaft zum Wohle 
unserer Mitmenschen ganz 
herzlich danken.
Auch in meinem nun bald 
beginnenden 24. Amtsjahr 
als Bürgermeisterin möchte 
ich mit viel Energie ge-
meinsam mit allen kom-
munalen Mandatsträgern 
weiter anpacken. Mit einem 
wertschätzenden und ver-
trauensvollen Umgang kön-
nen wir auch unter heraus-
fordernden Bedingungen 
viel für Schwielowsee errei-
chen. Für ihr Engagement 
möchte ich mich bei allen 
Akteuren – Gemeindever-
tretern, Ortsvorstehern und 
Ortsbeiräten, Ausschuss-
mitgliedern und sachkundi-
gen Einwohnern – herzlich 
bedanken. Mein Dank gilt 
ebenso allen Mitarbeitern 
unserer Verwaltung, in 
den Kindertagesstätten 
und Grundschulen sowie 

den Mitarbeitern unseres 
Bauhofs. 
Insbesondere Ihnen, liebe 
Bürgerinnen und Bürger 
von Schwielowsee, wün-
sche ich nun ein gesegnetes 
Weihnachtsfest, friedvolle 
Feiertage im Kreise Ihrer 
Familien und dass Ihre 
Wünsche für das Jahr 2026 
in Erfüllung gehen. Ich bin 
mir sicher: Gemeinsam 
können wir auch weiter-
hin voller Stolz auf unsere 
lebens- und liebenswerte 
Gemeinde blicken.

Ihre Bürgermeisterin 
Kerstin Hoppe

Wie schnell ist doch das 
Jahr vergangen. Seit 
September erinnern uns 
die Discounter daran, 
dass bald Weihnachten 
ist. Bei uns ist es so, dass 
am zweiten Weihnachts-
feiertag alle aus der 
Familie zusammenkom-
men, um gemeinsam 
etwas Zeit zu verbringen. 
Bei gutem Essen spricht 
man über das viel zu 

schnell vergangene Jahr, 
über Erfolge oder auch 
Misserfolge, über Krank-
heiten oder die Arbeit 
des anderen. Man tauscht 
kleine Geschenke aus 
und freut sich darüber, 
zusammen zu sein. Dann, 
nach zwei, drei Stunden 
geht man wieder ausein-
ander und sagt, das 
Schönste heute war die 
gemeinsame Zeit mitein-

ander. Ach, wäre doch 
Weihnachten öfter! Doch 
auch das nächste Jahr 
wird schnell vergehen. 

In diesem Sinne Euch ein 
frohes Weihnachtsfest im 
Kreis der Familie und 
einen gesunden Rutsch 
ins neue Jahr!

Roland Büchner
Ortsvorsteher Ferch

Roland Büchner  Foto: Sören Bels

Kerstin Hoppe  Foto: Thomas Kühne

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Schwielowsee,

Gemeinsam sind wir stark – Weihnachtsgrüße  � und Optimismus für die Herausforderungen 2026!

Liebe Fercherinnen, liebe Fercher!
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das Jahr 2025 neigt sich 
dem Ende zu und die Ad-
vents- und Weihnachts-
zeit bietet uns die Gele-
genheit, innezuhalten, 
durchzuatmen und das 
familiäre und nachbar-
schaftliche Miteinander 
zu pflegen.

Ich möchte mich bei al-
len für das Engagement, 
die Zusammenarbeit und 
die Verbundenheit bedan-
ken, die ehrenamtliche 
Arbeit unserer Vereine, 
die viele Angebote für 
unsere Freizeit machen 
und eine Vielzahl von 
Veranstaltungen organi-
sieren, die unser kulturel-
les und gesellschaftliches 
Miteinander stärken. 
Hervorheben möchte ich 
für das zu Ende gehende 
Jahr 2025 die Chor-
jubiläen zu 130 Jahre 
Männerchor Concordia 
und 40 Jahre Frauen-
chor Cantabella, das 
75-jährige Jubiläum der 
Sportgemeinschaft, die 
Sommerfeste in der Kita 
Villa Sonnenschein und 
in der Evangelischen 
Jugendhilfe Geltow und 
bei unseren Geltower 
Angelfreunden. 

Feierlich waren auch 
die Verabschiedung 
der 6. Klassen und die 
Einschulung der ersten 
Klassen in der Meu-
sebach-Grundschule. 
Und es reiht sich ein die 
Ausstellungseröffnung 
im Heimatverein und 
dann die Einweihung der 
restaurierten Geltower 
Orgel mit einem Konzert. 
Ich wünsche Ihnen allen 
eine gute und gesegnete 
Weihnachtszeit, eine Zeit 
der Freude, eine Zeit, mit 
Familie und Freunden zu 

feiern und den Nachbarn 
ein „frohe Weihnach-
ten“ zuzurufen. Und all 
denen, die an diesen 
Feiertagen Dienst tun 
oder ihre Arbeit verrich-
ten, gilt mein besonderer 
Dank.

Frohe Weihnachten und 
einen friedvollen Start 
ins Jahr 2026!

Ihr Matthias Fannrich
Ortsvorsteher Geltow 
und Wildpark-West

Matthias Fannrich  
Foto: Ingrid Schlegel

auch 2025 war geprägt 
vom lebendigen Mitei-
nander und der Bewäl-
tigung verschiedenster 
Herausforderungen. 
Die angespannte Haus-
haltslage und die damit 
verbundene Diskussion 
über Prioritäten wird 
uns leider auch wei-
terhin begleiten. Die 
Sanierung der Fried-
rich-Ebert-Straße steht 
an, hier dürfen die 
Mobilitätsbedürfnisse 

aller Einwohner, die 
Schulwegsicherheit, aber 
auch der Umweltschutz 
nicht aus Kostengründen 
vernachlässigt werden. 
Mein besonderer Dank 
gilt an dieser Stelle allen 
Ehrenamtlichen, den Ver-
einen, der Freiwilligen 
Feuerwehr und allen, 
die sich für unseren Ort 
immer wieder einsetzen 
und engagieren. Das 
gelebte Miteinander ist 
der Kitt unserer Gemein-

schaft. Ihr seid alle wirk-
lich großartig und die 
Zusammenarbeit macht 
immer wieder Freude.

In diesem Sinne wünsche 
ich uns allen besinnliche 
Feiertage und ein fried-
liches 2026. Bleiben Sie 
gesund & optimistisch!

Ihre Kathrin Freundner, 
Ortsvorsteherin Caputh

Liebe Caputherinnen und Caputher,

Kathrin Freundner  
Foto: Thomas Freundner

Liebe Bürgerinnen und Bürger in Geltow und Wildpark-West,

Gemeinsam sind wir stark – Weihnachtsgrüße  � und Optimismus für die Herausforderungen 2026!
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E M M A  M E S S E R S C H M I DT  VO M  K U LT U R-  U N D  TO U R I S M U S A MT:

Auszeichnung mit Tourismus-Nachwuchspreis
Der diesjährige Nachwuchs- 
preis des Deutschen Touris-
musverbandes (DTV) ging 
nach Schwielowsee. Emma 
Messerschmidt, im Kultur- 
und Tourismusamt (KTA) der 
Gemeinde Schwielowsee ver-
antwortlich für das Marke-
ting, überzeugte die Jury mit 
ihrem Beitrag und wurde am 
19. November 2025 beim 

Deutschen Tourismustag in 
Saarbrücken ausgezeichnet. 
Emma Messerschmidt, seit  
1. Juni 2024 Mitarbeiterin im 
KTA und Absolventin des Stu-
diengangs Tourismusmana- 
gement an der Internationa-
len Hochschule (IU), hat damit 
zu den drei Gewinnern aus  
26 Bewerbungen bundesweit 
beim Nachwuchskräftepro-

gramm des DTV gezählt. In ih-
rem Beitragsvideo hat sie die 
Frage bearbeitet, wie sich das 
Tourismuserlebnis verändert, 
wenn Gäste an ihrem Reise-
ziel keine Begegnungen mit 
Einheimischen mehr haben 
und der Ort zur reinen Kulisse 
ohne lokale Bevölkerung wird. 
Mit der Auszeichnung geht 
einher, dass Emma Messer-
schmidt für vier Jahre als Mit-
glied in die „Next Generation“ 
des DTV aufgenommen wird 
und in dieser Zeit aktiv an der 
Arbeit des nationalen Tou- 
rismusverbandes mitwirken 
kann. Auch durfte sie kosten-
frei zum Deutschen Touris-
mustag nach Saarbrücken 
reisen und bekam mit Anne 
Robertshaw eine Mentorin 
an die Hand, die als Ge-
schäftsführerin der Potsdam 
Marketing und Service GmbH 
einen nicht nur fachlich wert-
vollen, sondern zugleich re- 
gional nahen Austausch er-
möglicht.
Auch für Schwielowsee konn-
te Emma Messerschmidt auf 
dem Deutschen Tourismus-
tag wertvolle Impulse auf-

greifen: So standen unter dem 
Motto „Komm, wie du bist: Be-
gegnung. Vielfalt. Gastfreund-
schaft.“ Themen im Fokus, die 
auch in unserer Reiseregion 
von höchster Bedeutung sind: 
Tourismusfinanzierung, Nach-
haltigkeit und Destinations-
marketing. 
Wir können uns auch hier den 
Worten der besonders beein-
druckenden Rednerin Verena 
Bentele, 12-fache Paralym-
pics-Siegerin, nur anschließen: 
„Vielfalt bereichert und das 
Wir prägt!“ Barrierefreiheit 
müsse ganzheitlich gedacht 
werden. Denn Barrieren erle-
ben wir alle – auch durch 
Ängste oder fehlenden Mut. 
Umso wertvoller das Engage-
ment von Emma Messer-
schmidt, der wir an dieser 
Stelle noch einmal persönlich 
gratulieren und für ihr Wirken 
danken möchten! Wir freuen 
uns sehr, dass unser Team 
durch eine so motivierte und 
inspirierende Kollegin berei-
chert wird! n  
Meike Jänike, Kultur- und 
Tourismusmanagerin, mit 
dem Team des KTA

Der Havelbote schließt sich 
den Glückwünschen an und 
bedankt sich bei Emma für 
ihre interessanten Beiträge 
und den monatlichen Veran-
staltungsplan!

Die Gewinner des Nachwuchs-
preises des Deutschen Tourismus-
verbandes. Links Emma Messer-
schmidt  Foto: Jan Sobotka

Unser Geschenktipp zum Fest

Für Unentschlossene, die bis zum letzten Augenblick nach dem richtigen Weihnachts- 
geschenk Ausschau halten, haben wir eine interessante Empfehlung: Maren Eggert 
und Juliane Hoth haben mit Unterstützung ihrer Kollegen vom Heimatverein Ferch die 

hervorragend recherchierte und spannend lesbare Chronik der Freiwilligen Feuerwehr 
Ferch erarbeitet. In diesem „Lesebuch und Nachschlagewerk“ findet nicht nur der Fercher 
neben der Geschichte der FFW von 1922 – 2022 zahlreiche Abbildungen von Originalquellen 
und Fotos, welche die Entwicklung akribisch darstellen.
Wer ein außergewöhnliches Geschenk sucht, findet es hier. Es umfasst 284 Seiten, inkl.  
eines umfangreichen Quellenverzeichnisses, zum Preis von 25 Euro. Bestellungen über den 
Vorsitzenden des Fördervereins der FFW Mirko Kyburg unter 0173 / 1 98 79 01. n  HB  
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M E H R G E N E R AT I O N E N - B E G E G N U N G S STÄT T E  I N  G E LTO W:

Ehemaliger Jugendklub erhält neue Funktion
Am 2. Dezember eröffnete Bürgermeis-
terin Kerstin Hoppe gemeinsam mit  
Liane Hultsch, Vorsitzende des Senioren-
beirates Schwielowsee, die „Mehrge- 
nerationen-Begegnungsstätte“ im ehe-
maligen Jugendclub an der Mehrzweck-
halle in Geltow. 

Es hat viel Engagement und breite Un-
terstützung durch Gemeinde, Kreisseni-
orenrat und vor allem durch die aktiven 
Senioren selbst gebraucht, um aus dem 
fast verwahrlosten Jugendclub einen 
freundlichen und einladenden, barriere-
freien Raum für Senioren und Jugendli-
che zu schaffen. 

Die Gemeinde stellte für die Renovie-
rung 15.000 Euro aus dem Haushalt zur 
Erneuerung der Elektroanlage und für 
Malerarbeiten zur Verfügung. Aus Spen-
denmitteln wurden neue Tische, Stühle 
und Gardinen angeschafft. Ein Konzept 
zur weiteren Nutzung liegt laut Liane 
Hultsch auch schon vor. Die Räumlich-
keiten müssen jetzt mit Leben erfüllt 
werden. Die Senioren haben den Anfang 
gemacht, haben aufgeräumt und reno-
viert. Ein Terminplan ist bereits aufge-
stellt – später auch digital –, der die Aus-
lastung der Räume im Blick behält. 

Es gibt schon viele Ideen, wie sich die Zu-
sammenarbeit zwischen Jung und Alt 
gestalten soll. Dabei erhält der Senioren-
beirat Unterstützung von Björn Knüttel, 
Manager der IKB (Integrierte Kinderbe-
treuung) der Meusebach-Schule, und 
Marcel Vortisch-Fourmont, Koordinator 

des in Gründung befindlichen Kinder- 
und Jugendbeirats. 

Um das Geschaffene zu nutzen und 
auch zu erhalten, bedarf es Regeln und 
Verantwortlichkeiten, die von allen ein-
zuhalten sind. Es hat sich in der Vergan-

genheit gezeigt, dass es wenig Sinn 
macht, unsere junge Generation ganz 
eigenverantwortlich ohne Unterstüt-
zung von Erwachsenen einen Jugend-
club führen zu lassen. Jetzt besteht die 
Möglichkeit, gemeinsam etwas zu 
schaffen, damit aus einem „Zukunfts-
entwurf“ (Havelbote 11/2024) ein festes 
„Bauwerk“ entstehen kann. Dazu sind 
die Kinder und Jugendlichen gefragt. 
Welche Interessen bestehen bei ihnen 
und wie können diese in Übereinstim-
mung mit denen der Senioren gebracht 
werden? 

Kinder der 5. und 6. Klassen der Schule 
werden den Anfang machen. So haben 
sich einige von ihnen schon am 2. De-
zember den neuen, gemeinsamen Frei-
zeitraum ansehen können. Es fehlen 
noch einige Accessoires, die auch bei 
den Teenies ein Gefühl des „Ankom-
mens“ vermitteln können. Die Wände 
sind noch reinweiß, hier könnten Graffi-
tis oder selbst gemalte Bilder etwas auf-
lockern. Liane Hultsch versicherte, dass 
der vordere Raum ganz individuell von 
den Jugendlichen gestaltet werden 
kann. Die günstige Lage der Begeg-
nungsstätte an der Mehrzweckhalle 
bringt schon jetzt die Kinder und Ju-

gendlichen, die hier zum Volleyball und 
anderen sportlichen Aktivitäten kom-
men, mit den Senioren zusammen. n  

Marina Katzer

Anmerkung der Redaktion: Bleibt zu hof-
fen, dass die Kinder und Jugendlichen 
diese zweite Chance nutzen, um für sich 
einen Ort zu schaffen, der von gegensei-
tigem Respekt und Vertrauen zwischen 
Jung und Alt geprägt ist. Vielleicht ergibt 
sich nun auch die vom Havelboten schon 
mehrmals geforderte Möglichkeit, dass 
beide Seiten Wege suchen, voneinander zu 
lernen und sich zu unterstützen. Der Ha-
velbote würde bei Wunsch die Gespräche 
moderieren. 

Alt und Jung trafen sich zur Einweihung der Mehrgenerationen-Begegnungsstätte  Foto: Autorin Nikolaus
Der Sechste ist, der Morgen graut,
ein jeder seine Schuh‘ anschaut
und hofft, obwohl die nicht geputzt,
zur Naschablage sie genutzt.

Vergessen ist für den Moment,
woran es vielerorten klemmt:
‘ne Möhre sitzt im Weißen Haus,
und Putin tobt sein Ego aus.

Doch auch im eignen Heimatland
geht wenig nur noch Hand in Hand.
Die Wahlkampfreden sind vergessen,
man liebt sein Spiegelbild stattdessen.

Doch, liebe Leute, mal ganz ehrlich,
das ganze Streiten ist entbehrlich.
Sonst denkt der Erdball irgendwann,
dass er auf uns verzichten kann..

Thomas Kühne

KI-generiert
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S E N I O R E N W E I H N A C H T S F E I E R  D E R  AW O  S C H W I E LO W S E E :

Gesang und 
Glockenklang 
bei Kerzenschein

Am Samstag vor dem 
ersten Advent konnten 
zahlreiche Senioren 

der Ortsteile Ferch, Caputh 
und Geltow gemeinsam mit 
Bürgermeisterin Kerstin Hop-
pe sowie den Ortsvorstehern 
Ferch, Roland Büchner, und 

Geltow, Matthias Fannrich, im 
Märkischen Gildehaus stim-
mungsvoll in die Vorweih-
nachtszeit starten. 
Schon ab 12.00 Uhr wirbelten 
die fleißigen Helfer der AWO 
Caputh im Schulungsgebäu-
de der Handwerkskammer: 
Die Tische wurden gedeckt 
und geschmückt, Kaffee und 
Tee gekocht, der leckere, von 
der Fährhaus Caputh GmbH 
gespendete Kuchen verteilt. 
Und wir durften wieder ein-
mal feststellen, was für ein 
tolles Team uns unterstützt: 
Neben den alten Hasen Mari-
anne Höpfner, Sylvia Schwarz, 
Monika Neitzke, Klaus Rich-
ter agierte „Neuling“ Bianca 
Post ebenso versiert und mit 
vollem Engagement. Dagmar 
Opitz (mit Enkelin-Unterstüt-
zung) kümmerte sich um die 
Bereitstellung weiterer Ge-

tränke. Ab 13.00 Uhr erhielten 
wir zusätzliche Unterstützung 
von der Albert-Einstein-Schu-
le Caputh. Marlene, Paula, 
Valentin, Nike, Phil, Matil-
da, Clara und Jette aus der 5. 
Klasse unter Leitung von Frau 
Breitsprecher bereicherten die 

Veranstaltung. Sie halfen den 
Gästen bei der Ablegung der 
Garderobe und übernahmen 
den gesamten Service vom 

Kaffeeausschank über 
die Aufnahme von Ge-
tränkebestellungen 
und waren bis zum 
gemeinsamen Abräu-
men und Ordnung- 
schaffen immer dabei. 

So rundum gut betreut, konn-
ten sich unsere Gäste nach 
der Begrüßung durch Dr. Wolf-
gang Thiele und Frau Hoppe 
ganz dem wunderbaren Pro-
gramm widmen. Die Kitakin-
der mit ihrer Musiklehrerin 
Nadine von der Musikschule 
Fröhlich berührten mit ihrer 
Darbietung sofort die Herzen 
aller Anwesenden. Die Eltern 
verfolgten das Ganze stolz am 
Rand des Saales. Dank auch an 
sie, die die Kleinen begleiteten 
und unterstützten. 
Danach ging die musikalische 
Reise mit den Kindern der 
Schule Caputh unter Leitung 
von Petra Hossfeld weiter. Ab-
solute Stille herrschte beim 
Gitarrensolo von Pauline und 
Staunen, wie gut sie dieses 
Instrument beherrschte. Und 
auch die von den Kindern vor-

getragenen Lieder zeugten 
von viel Freude am Üben und 
einem hohen Engagement 
sowohl der Lehrerin als auch 

der Schüler. Unter Leitung von 
Susann Sommerfeld hüpften 
dann locker und unbeküm-
mert die Mädchen und Jungen 
des Fercher Karnevalsclubs 
übers Parkett und zeigten 
stolz, was sie im letzten Jahr 
gelernt haben. Mit einem Lä-
cheln auf den Lippen spende-
ten unsere Gäste auch diesen 
Kindern viel Beifall. Trotz der 
in diesem Jahr räumlich etwas 
beengten Vorbereitungsmög-
lichkeiten zeigte sich anschlie-
ßend der Caputher Handglo-
ckenchor unter Leitung von 
Andra Sauerborn von seiner 
besten Seite, und es gab tat-
sächlich Anwesende, die die-
sen tollen Glockenklang noch 
nie gehört hatten. Mit viel 
Elan lockte Andra Sauerborn 
alle Anwesenden zum Mitsin-
gen von Weihnachtsliedern 
heraus. Auch der Caputher 
Männerchor, der unsere Feiern 
von Anfang an begleitet, trat 
gut gelaunt vors Publikum, 
obwohl die Herren dieses Mal 
ohne Dirigenten auskommen 
mussten. Karsten Post, der 
unsere Veranstaltung musika-
lisch umrahmte, unterstütz-
te mit seiner Technik, und es 
funktionierte prima. Eine Be-
sucherin bemerkte strahlend, 
wie schön sie es fand, die ihr 
gut bekannten Lieder mitsin-
gen zu können. 
Die Tatsache, dass wir so viel 
Unterstützung erhalten: Die 
Räumlichkeiten vom Märki-
schen Gildehaus, die finanziel-
le Unterstützung der Gemein-
de, unsere fleißigen Helfer 
und Jahr für Jahr die langjäh-
rigen Mitwirkenden, die ohne 
Honorar unsere Veranstaltung 
zu etwas Besonderem ma-
chen, ist für uns Ansporn, uns 
immer wieder dieser Aufgabe 
zu stellen. Ein großes Danke-
schön an Thomas Dallorso für 
den spontan übernommenen 
Fahrdienst sowie alle genann-
ten und ungenannten Unter-
stützer, allen eine schöne Ad-
ventszeit! n  
Dr. Wolfgang Thiele Vorsitzen-
der der AWO Caputh

Der Caputher Männerchor ist seit Beginn an bei der AWO-Weihnachts-
feier dabei  Foto: Monika Thiele

Rundum gut betreut konnten sich die Senioren auf die Vorweihnachtszeit 
einstimmen  Foto: Christiane Wegener
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W E I H N A C H T S M A R K T  I N  F E R C H :

Stimmungsvoller 
Start in den Advent

Pünktlich zum ersten Adventswochen-
ende eröffnete am Freitag, dem 28. 
November, der Weihnachtsmarkt in 

Ferch vor der alten Schule. Zur Eröffnung 
begrüßten Bürgermeisterin Kerstin Hop-
pe, Ortsvorsteher Roland Büchner und der 
Geltower Ortsvorsteher Matthias Fann-
rich die Anwesenden. Für einen besonde-
ren Moment sorgte die Märchenerzähle-
rin Martina Heinemann, die ein Medley 
aus verschiedenen Märchen vortrug. Als 
sie im Anschluss wissen wollte, welche 
Geschichten im Mix enthalten waren, 
zeigte sich leider, dass viele Kinder heu-
te nur noch selten Märchen vorgelesen 
bekommen. Der Höhepunkt des Fercher 
Weihnachtsmarktes folgte am Samstag 
um 18.00 Uhr: Familie Horlitz aus Ferch 
holte den Weihnachtsmann mit ihrem 
Oldtimertraktor Porsche P 219 Standard 

Star aus dem Jahr 1962 ab. Gemeinsam 
mit der Märchenerzählerin, drei kleinen 
Wichteln und einem Rentier führte der 
festlich geschmückte Traktor den Umzug 
durch das Dorf an. Direkt dahinter reihten 
sich der Spielmannszug aus Beelitz und 
die Freiwillige Feuerwehr Ferch ein. Viele 
Kinder und Erwachsene begleiteten den 
fröhlichen Umzug. Anschließend verteil-
te der Weihnachtsmann kleine Geschen-

ke an die Kinder, die begeistert und mit 
leuchtenden Augen zugriffen. Auf dem 
Weihnachtsmarkt luden verschiedene 
Stände zum Verweilen ein. Bratwurst, 
Glühwein, der beliebte Honigstand der 
Familie Hoth und vieles mehr sorgten für 
eine gemütliche vorweihnachtliche Stim-
mung. Die Fercher genossen das Beisam-
mensein und den Start in die Adventszeit. 
n  Cathleen Grützmacher

Voller Span-
nung erwarten 

die Kinder, aber 
auch die Eltern 

die Ankunft des 
Weihnachts-

mannes  Foto: 
Sören Bels

W E I H N A C H T S M A R K T  I N  W I L D PA R K-W E ST:

Festliche Atmosphäre 
und Gemeinsamkeit

Es hat sich herumgesprochen, weit 
über das Ortsschild der „Waldsied-
lung Wildpark-West“ hinaus: Am 

ersten Adventssonntag ist Weihnachts-
markt. Er ist etwas Besonderes nicht nur 
wegen der zahlreichen beleuchteten Ver-

kaufsstände, an denen man 
noch schnell ein gestricktes, 
gebasteltes oder montiertes 
Weihnachtsgeschenk erwer-
ben kann, dem Karussell für 
die Kleinsten oder den Stän-
den, die für das leibliche Wohl 
der Weihnachtsmarktbesu-
cher sorgen. Gemeinsam wer-
den zur Eröffnung des Marktes 
Weihnachtslieder gesungen, 
begeistert sehen alle den Tän-
zen der „Rotkäppchengruppe“ 
zu, manch einer tanzt sogar 
mit. Als der Weihnachtsmann 
mit seinen drei Engeln im Old-
timer kommt, bestürmten ihn nicht nur 
die Kinder. Es ist auch etwas Besonderes 
und Schönes, dass die Einwohner, ihre 
Verwandten und Bekannten so miteinan-
der verbunden sind und sich viele Helfer 
bei der Vorbereitung und Durchführung 
unseres jährlichen Weihnachtsmarktes 
finden. 
Allen ein großes Dankeschön! Besonders 
wollen wir uns bei Christopher Titze vom 

Geltower Rewe-Markt für die Spenden 
der Süßigkeiten für unsere Kleinen sowie 
bei Dirk Raschke von der Anglerklause für 
seine großzügige Spende bedanken. Und 
Christian Schwarz von der Firma Elektro 
Beyer & Blank Haustechnik sorgte dafür, 
dass die vielen Lichterketten, Waffeleisen, 
Glühweinkocher usw. den ganzen Tag 
zuverlässig mit Strom versorgt wurden. 
Danke! n  Sonja Tietze 

Am Stand der Anglerklause mit Gänsekeule und 
Grünkohl bildete sich schnell eine lange Schlange

Heiß ersehnt auch von den Kindern in Wildpark 
– der Weihnachtsmann mit seinen Engeln  
Fotos: Ingrid Schlegel

Auch die 
Kleinsten 

kamen 
auf ihre 
Kosten
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„FLIMMERLAND“ BRINGT KINOZAUBER NACH SCHWIELOWSEE:

Grüße vom 
Mars 
landen 
in Geltow
Es war ein Nachmittag, der Geltow ein 

Stück Kinozauber geschenkt hat: Über 
hundert Gäste strömten am 22. Novem-
ber in die Mehrzweckhalle, als die Ge-
meinde Schwielowsee gemeinsam mit 
der Stiftung Engagement & Bildung e.V. 
zum mobilen Kino FlimmerLand einlud. 
Schon beim Einlass herrschte eine lebhaf-
te, familiäre Atmosphäre mit aufgeregten 
Kindern und gespannter Vorfreude.
Bevor der Film startete, deckten sich Fa-
milien mit Popcorn und salzigen Snacks 
sowie Getränken ein, die das Kultur- und 

Tourismusamt für diesen besonderen 
Nachmittag bereitgestellt hatte. 
Nach der Begrüßung durch Bürgermeis-
terin Kerstin Hoppe und Angela Toader 
von der Stiftung führte Dr. Volker Müller 
vom Initiativkreis Albert-Einstein-Haus 
Caputh e.V. mit einem schwebenden Bal-
lon kindgerecht in Einsteins Gedanken-
welt ein. Dieser spielerische Auftakt sorg-
te für leises Staunen und große Augen im 
Publikum.
Als das Licht schließlich ausging, wurde 
es ruhiger im Saal und der Familienfilm 
„Grüße vom Mars“ entführte alle in eine 
warmherzige Geschichte über das An-
derssein, über Zusammenhalt und darü-
ber, wie wichtig es ist, seinen eigenen 
Weg zu gehen. Mitten im Film kam ein 
kleines Mädchen noch einmal zum Pop-
corntisch gelaufen und flüsterte begeis-
tert: „Der Film ist so spannend!“ Dieser 
Moment zeigte, wie sehr die Geschichte 
auch die jüngsten Zuschauer fesselte.
Nach dem Abspann verließen viele Fami-
lien fröhlich den Saal, bedankten sich für 
die Organisation und wünschten sich 
eine Wiederholung. Die Freude darüber, 
gemeinsam und ohne Eintrittskosten ei-
nen Kinoabend erleben zu können, war 
deutlich spürbar und viele betonten, wie 
besonders dieses Angebot für die Ge-
meinde sei.
Das mobile Kino FlimmerLand wurde ge-
fördert mit Mitteln der Staatskanzlei des 
Landes Brandenburg, Koordinierungs-
stelle Tolerantes Brandenburg / Bündnis 
für Brandenburg, und machte eindrucks-
voll sichtbar, wie Kultur Menschen ver-
binden kann – generationenübergreifend 
und mitten in Schwielowsee. n  Emma 
Messerschmidt, Kultur- und Tourismus-
marketing 

Als das Licht ausging, wurde es ruhig im „Kinosaal“ Mehrzweckhalle in Geltow  Fotos (3): KTA

Spielerisch begeisterte Volker Müller vor dem 
Film die Kinder mit seiner Einführung in 
Einsteins Gedankenwelt

N EU ES AUS DER KITA GELTOW:

Überraschung noch 
vor dem Nikolaus

Was war das für eine Aufregung un-
ter unseren Kindern, als die Bagger 

anrückten und die heißgeliebte Rutsche 
samt Hügel  abbauten. Nachdem der 
Bauzaun aufgestellt war, passierte erst 
mal nichts. Aber dann kam die Überra-
schung: ein neues Klettergerüst mit Rut-
sche und ein neues Federwippkarussell, 
auf dem fünf Kinder gleichzeitig Spaß 

haben können. Und wieder mussten die 
Kinder eine Zeit warten: Der Beton muss-
te aushärten, der Sand musste herange-
fahren und verteilt werden, der TÜV 
musste kontrollieren, ob auch alles in 
Ordnung ist, und endlich war es so weit 
– die Kinder konnten beide Spielgeräte 
probieren und finden diese „echt cool“! 
Wir bedanken uns für diese großartigen 
Spielgeräte herzlich bei den Gemeinde-
vertretern, dem Finanzausschuss sowie 
bei unserer Bürgermeisterin, die in Zeiten 
der Sparsamkeit trotzdem an die Kinder 
gedacht haben. Wir wünschen allen ein 
schönes Weihnachtsfest! n  Carola Kuhl, 
Leiterin

Für Schaukelspaß und Gleichgewicht: das neue 
Federwippkarussell  

Geduldiges Schlangestehen an der neuen 
Rutsche  Fotos: Angela Piutoran
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G A RT E N T I P P S  I M  D E Z E M B E R :

Von Gärtnermeister Wießner aus dem Rosengut

Jahresausklang für unsere Pflanzen
Bevor sich der Gärtner und 
Pflanzenfreund entspannt in 
die Weihnachtsfeiertage be-
geben kann, sollten noch ein 
paar Punkte auf der Win-
ter-Checkliste abgehakt wer-
den. Eine der wichtigsten und 
nützlichsten Maßnahmen im 
Dezember ist der Frostschutz- 
anstrich für junge Gehölze 
und Hochstämme. Bei diesen 
besteht im Winter die Gefahr, 
dass durch die Temperaturun-
terschiede von besonnter und 
beschatteter Stammseite die 
Rinde ausplatzt, was einen 
späteren Befall durch Schäd-
linge und Pilze nach sich zie-
hen kann. Um vorzubeugen, 

bestreicht man den unteren 
Stammbereich mit weißer 
Kalkfarbe, die das Sonnenlicht 
reflektiert. 

Rosen und Junggehölze wer-
den vorm Frost etwa 25 cm 
hoch mit Erde angehäufelt, 
um den Wurzelbereich zu 
schützen. Viele Gehölze, die  

eigentlich sehr winterhart 
sind, benötigen als Kübel-
pflanze einen Winterschutz. 
Im Gefäß trocknen sie schnel-
ler aus und der Wurzelballen 
friert schneller durch. Die 
Pflanzkübel kommen daher 
auf Styroporplatten und wer-
den mit Jute, Sackleinen oder 
Noppenfolie umwickelt. Ver-
gessen Sie an frostfreien Ta-
gen nicht das Gießen der im-
mergrünen Gehölze. Diese 
verdunsten auch im Winter 
Feuchtigkeit! Bei Dauerfrost 
hilft ein Schutzvlies, die Ver-
dunstung zu vermindern und 
die Temperatur etwas höher 
zu halten. Wer Zimmerpflan-

zen liebt, kennt vielleicht auch 
Trauermücken. Diese legen 
ihre Eier bevorzugt in feuchtes, 
organisches Substrat und die 
Larven der Schädlinge fressen 
die Pflanzenwurzeln an. Daher 
müssen sie bekämpft werden. 
Bevor man zur Tat schreitet, 
sollte man sicherstellen, dass 
es sich wirklich um Trauermü-
cken handelt – und nicht etwa 
um Frucht- oder Essigfliegen. 
Trauermücken halten sich in 
der Nähe der Blumenerde auf, 
während Essigfliegen vor al-

Frostanstrich bei jungen Gehölzen  

Winterschutz für Rosen: Jutesack 

AU S  D E M  L A N D K R E I S  B E R I C H T E T:

Neuer Grundlagenvertrag 
für Regiobus
Am Montag, dem 17.11., unterzeichne-
ten Landrat Markus Köhler und Regio-
bus-Geschäftsführer Martin Grießner 
den öffentlichen Dienstleistungsauftrag 
zwischen dem Landkreis Potsdam-Mit-
telmark als Auftraggeber und Regiobus 
als Auftragnehmer. Dieser Vertrag wurde 
rund anderthalb Jahre vorbereitet und 
abgestimmt, bevor er nun unterschrifts-
reif war. Landrat Köhler lobte besonders 
die aktive Unterstützung der Mitarbeiter, 
da viele Detailfragen zu klären waren. 
Schließlich ersetzt dieser Grundlagenver-
trag acht einzelne Dienstleistungsverträ-
ge sowie die damit in Zusammenhang 
stehenden Teilnetze und stellt nun die 
Grundlage des öffentlichen Nahverkehrs 
für die nächsten zehn Jahre auf feste 
Säulen. Planung, Finanzierung und Ent-
wicklung finden hier ihre Basis. Roland 
Büchner, Schwielowseer Kreistagsabge-
ordneter und stellv. Aufsichtsratsvorsit-
zender von Regiobus, sieht Vorteile für 
die Fahrgäste in den guten Anbindungen 
zum Schienennetz und die am Bedarf 
orientierten Fahrzeiten. Gleichzeitig ist 

ihm die Sicherung von Arbeitsplätzen in 
der Region wichtig. Der Fahrgast profi-
tiert durch bessere Linienführung, einen 
abgestimmten Fahrplan und einheitliche 
Standards im Kundenservice. Konkrete 
Änderungen und Verbesserungen erge-
ben sich in Zukunft durch die auf den 
neuen Vertrag folgenden und aufbau-
enden Maßnahmen. Landrat Köhler wies 
darauf hin, dass sich konkrete Änderun-
gen an der Netzplanung nicht aufgrund 
dieses Grundlagenvertrages ergeben, 
sondern in Zukunft aus den Ergebnissen 
von Fahrgastzählungen und Befragun-
gen. Das kann auch den Wegfall von zu 
wenig genutzten Strecken bedeuten, 
andererseits aber auch eine Ergänzung 
des vorhandenen Netzes. Geplant sind 
zuverlässige Verbindungen, die bezahl-
bar und umweltfreundlich sind und eine 
Gesamtfahrleistung von 11.500.000 km 
beinhalten. Dies entspricht übrigens der 
15-fachen Entfernung von der Erde zum 
Mond und zurück oder einer Reise 287-
mal um die Erde. Schon anhand dieser 
Zahlen sieht man, welche anspruchsvolle 

Aufgabe hier gemeistert werden muss.  
Regiobus hat diesen Vertrag im Zuge der 
Direktvergabe vom Landkreis erhalten, 
das ist auch als Anerkennung für die er-
brachte Leistung in den vergangenen 
Jahren zu sehen, führte Martin Grießner 
aus. Teile der Leistungen können auch an 
private Unternehmen als Subverträge 
vergeben werden. Entsprechende Ver-
handlungen laufen bereits, Details wur-
den aber noch nicht genannt. n  Peter 
Labauve

Landrat Markus Köhler (links) und Regiobus-
Geschäftsführer Martin Grießner bei der 
Vertragsunterzeichnung  Foto: Autor

➠
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Der Havelbote,  
Straße der Einheit 3, 14548 Schwielowsee/OT Caputh, 
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Druckerei: Gieselmann Medienhaus GmbH,  
Arthur-Scheunert-Allee 2,  
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OT Bergholz-Rehbrücke

DSGVO: Für die eingereichten Fotos wird dem 
Havelboten das Recht zur Veröffentlichung eingeräumt. 
Der Einsender trägt die Verantwortung dafür, dass alle 
Voraussetzungen nach der Datenschutz-Grundverord-
nung (DSGVO) und dem Bundesdatenschutzgesetz 
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OT Caputh:	� Bürgerbüro Caputh / REWE-Markt / 
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Veröffentlichungen geben die Meinung und Absicht  
der jeweiligen Autoren wieder, nicht die des Heraus
gebers und der Redaktion.
Die Redaktion behält sich vor, Beiträge zu veröffentli-
chen, zu redigieren oder zu kürzen. Für unverlangte 
Zuschriften und Fotos übernimmt die Redaktion  
keine Haftung. Hinweis: Anonyme Einsendungen  
landen mit kühnem Schwung in unserem Papierkorb!
Der HB verwendet das generische Maskulinum und 
schließt damit alle Geschlechter ein.
 

Das Kürzel HB steht für Havelbote. Grafiken, wenn nicht 
anders angegeben: pixabay.com (Carlos Angulo; tanrica; 
emmagrau; junaida279; Marzena P.; Astral Ember)
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Kosten für gewerbliche Anzeigen, schwarzweiß: 
einspaltige Anzeigen (Breite 88,5 mm) je mm Höhe 0,65 €; 
zweispaltige Anzeigen (Breite 183 mm) je mm Höhe 1,35 €;
Rabatt für vertraglich gebundene Dauerkunden,  
die eine Anzeige in jedem Havelboten aufgeben: 10 %; 
ganzseitige Anzeigen A4: 300,- €

Kosten für Privatanzeigen
(z. B. Danksagungen/Hochzeit/Trauer), schwarzweiß:
einspaltige Anzeigen (Breite 88,5 mm) je mm Höhe 0,40 €; 
zweispaltige Anzeigen (Breite 183 mm) je mm Höhe 0,80 €

Für Farbanzeigen und Flyerbeilagen  
wenden Sie sich bitte an die Anzeigenredaktion 
anzeigen@havelbote-schwielowsee.de.

Die Beilage von Flyern ist aus technischen Gründen  
bis spätestens zum Anzeigenschluss (siehe oben, 
Termine Havelbote) des jeweiligen Monats bei der 
Anzeigenredaktion anzumelden.

I M P R E S S U M

!!   B I T T E  B E A C H T E N :  T E R M I N E  H AV E L B OT E  2 0 2 6B I T T E  B E A C H T E N :  T E R M I N E  H AV E L B OT E  2 0 2 6   !!
Havelbote-Ausgabe Anzeigenschluss 

(Freitag, 11 Uhr)
Redaktionsschluss
(Montag, 11 Uhr)

Erscheinungstag Havelbote 
mit Amtsblatt (variiert von 
Mittwoch bis Freitag)

Januar 2026 09.01. 12.01. 28.01.

Februar 06.02. 09.02. 25.02.

März 06.03. 09.03. 25.03.

April 10.04. 13.04. 29.04.

Mai 08.05. 11.05. 27.05.

Juni 05.06. 08.06. 24.06.

Juli 10.07. 13.07. 29.07.

August 07.08. 10.08. 26.08.

September 11.09. 14.09. 30.09.

Oktober 09.10. 12.10. 28.10.

November 06.11. 09.11. 25.11.

Dezember 27.11. 30.11. 16.12.

Redaktion erreichbar unter: redaktion@havelbote-schwielowsee.de oder 0331 / 90 14 28 50; 
Anzeigenredaktion erreichbar unter: anzeigen@havelbote-schwielowsee.de

lem an Obst zu finden sind. Sie 
lassen sich mit einer Schale 
Essig leicht fangen – Trauer-
mücken hingegen nicht. Eine 
einzige Trauermücke kann üb-
rigens bis zu 200 Eier ablegen, 
und nach etwa drei Wochen 
schlüpft bereits die nächste 
Generation. Mein Tipp: Gelb-
tafeln locken die Mücken an. 
So merkt man, ob ein Befall 
vorliegt, und kann gleichzeitig 

schon einige der Tiere abfan-
gen. Betroffene Pflanzen soll-
ten von gesunden räumlich 
getrennt werden. Es hilft auch, 
Substrat einmal richtig aus-
trocknen zu lassen. Die Larven 
überleben in trockener Erde 
deutlich schlechter. Die effek-
tivste Methode sind Nemato-
den. Diese mikroskopisch klei-
nen Fadenwürmer töten die 
Larven der Mücken ab. Sie sind 

im Fachhandel oder Internet 
bestellbar. Alternativ kann 
man die Erde mit einer Neem-
Öl-Lösung gießen. Es sollte 

etwa zwei- bis dreimal im Ab-
stand von einigen Tagen an- 
gewendet werden. Damit 
Trauermücken gar nicht erst 
wiederkehren, kann man die 
Pflanzen von kompostartigem 
Substrat auf mineralische 
Substrate mit Bims, Blähton 
oder Lava umtopfen. Diese 
sind luftdurchlässig, riechen 
nicht und bieten den Mücken 
keine gute Lebensgrundlage.

Schädling für Zimmerpflanzen: 
Trauermücken Fotos: Rosengut 

➠
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AKTIV
11. Januar | 8.30 Uhr
32. Caputher Seelauf
Auch in diesem Jahr lädt der Caputher Seelauf 
Sportbegeisterte dazu ein, das neue Jahr aktiv 
zu beginnen. Bereits zum 32. Mal findet der 
traditionsreiche Lauf statt, der mit drei Strecken 
für jedes Fitnesslevel etwas bietet: einen Kin-
derlauf über 2 Kilometer, einen 5-Kilometer-Lauf 
sowie den Hauptlauf über 10 Kilometer. Die 
Strecke führt zu etwa zwei Dritteln über Wald-
wege und zu einem Drittel über festen Straßen-
belag. Die Anmeldung für den motivierenden 
Jahresbeginn ist bis zum 9. Januar möglich.
Ort: Sporthalle Schulstraße, Caputh
Caputher SV 1881 e.V, www.caputher-sv.de 

FEST
23. Januar, 20 Uhr | 24. Januar, 19 Uhr | 25. Januar, 
15 Uhr
Chorfasching Caputh
In der Sporthalle Caputh heißt es wieder: 
Helau und Alaaf! Unter dem Motto „Wir reisen 
durch die Zeit“ lädt der Männerchor „Einigkeit“ 
Caputh 1907 e.V. zu einem bunten Faschingswo-
chenende voller Musik, Spaß und guter Laune 
ein. Kreative Kostüme sind wie immer herzlich 
willkommen. Nach der FreitagsFaschingsFete 
folgt am Samstag der Chorfasching mit Show-
programm, bevor am Sonntag traditionell der 
Kinderfasching die kleinen Narren begeistert.
Ort: Sporthalle Caputh, Schulstraße 
Faschingsteam Männerchor „Einigkeit“ Caputh 
1907 e.V., www.maennerchor-caputh.de

WORKSHOP
07. Januar | 10 – 12.15 Uhr
Reizbildcollage, von einem farbigen 
Ausgangspunkt gestalten wir ein Blatt 

Malen am Morgen in der SchlossGalerie Haape 
Auch in diesem Jahr begleitet Sie Kursleiterin 
Sabine Braun auf einer Reise durch verschie-
dene Maltechniken, die Anregung geben und 
sich mühelos zu Hause wiederholen lassen. 
Besonderer Schwerpunkt ist das Drucken ohne 
besondere Hilfsmittel mit einigen Kurseinhei-
ten zu den Grundlagen dieser an-spruchsvollen 
Technik. Das Basismaterial wird gestellt (Papier, 
Pinsel, Wasserfarben). Anmeldung bitte per Mail 
an sabine@pinselinsel.info.
Ort: SchlossGalerie Haape, Krughof 38, Caputh
Sabine Braun, www.atelier-pinselinsel.de 

TANZ
14. + 28. Januar | 19 – 20.30 Uhr
Tanzbewegt 
Tanzen ist die schönste Art, sich zu bewegen 
und in der Welt etwas zu bewegen. Mit viel 
Freude tanzen wir zu schwungvollen und ruhi-
gen Melodien aus verschiedenen Ländern. Wir 
genießen die schönen Klänge unserer musika-
lischen Weltreise. Die Bewegungsabläufe sind 
leicht erlernbar. Anmeldung erforderlich bis Anmeldung erforderlich bis 
24 Stunden vor dem jeweiligen Termin.24 Stunden vor dem jeweiligen Termin.
Ort: Sportverein Ferch, Glindower Weg 31 
Jacqueline Koch, Tanzpädagogin, 
Tel. 0173 6172326, jacqueline.koch@gmx.de

DAUERAUSSTELLUNGEN
Sa – So | 11 – 16 Uhr
„Einsteins Sommer-Idyll in Caputh“ 
Initiativkreis Albert-Einstein-Haus, Bürgerhaus, 
Straße der Einheit 3, Caputh
Tel. 033209 217 772, www.sommeridyll-caputh.de

Sa – So | 12 – 16 Uhr
Museum der Havelländischen Malerkolonie „Neu-
erwerbungen und Selten Gesehenes“ – Hans-Otto 
Gehrcke und Schätze aus unserem Depot
Beelitzer Str. 1, Ferch, Tel.: 033209 210 25, 
www.havellaendische-malerkolonie.de 

Sa – So, Fei | 10 – 16 Uhr (01.01. ab 11 Uhr)
Schloss Caputh 
Straße der Einheit 2, Caputh 
Tel. 033209 703 45, www.spsg.de  

Sa – So, Fei | 12 – 18 Uhr und nach Vereinbarung 
unter info@schlossgalerie-haape.de
Schlossgalerie Haape 
Krughof 38, Caputh, Tel. 0170 5248891, 
www.schlossgalerie-haape.de  

Fr – So | 12 – 18 Uhr
Atelier Ralf Wilhelm Schmidt – Wilde Natur 
gezeichnet, Ausstellungen sowie Workshops
Straße der Einheit 91, Caputh
Tel. 0177 3321164, www.ralfwilhelmschmidt.de

Lauschtour „Fontane am Ohr“ 
Gehen Sie mit der „Lauschtour-App“ auf Entde-
ckungsreise rund um den Schwielowsee und hö-
ren Sie kleine Minireportagen mit O-Tönen und 
spannenden Hintergrundinfos zu den Sehens-
würdigkeiten. Die Lauschpunkte sind rund um 
den See verteilt und machen von einem Punkt 
auf den nächsten neugierig. Die App ist kosten-
los im Apple Appstore und bei Google Play er-
hältlich. www.schwielowsee-tourismus.de 

Veranstaltungen in Schwielowsee im Januar 2026
mit freundlicher Unterstützung vom Kultur- und Tourismusamt der Gemeinde Schwielowsee

Weihnachten 
Und wieder ist es Weihnachtszeit,
das Jahr versinkt im Grau
des eisigen Dezemberwinds.
Das Land liegt still und rau. 

Wie war‘s doch schön in Kindertagen,
voll Heimlichkeiten der Advent.
Und jeden Tag dieselben Fragen:
Wann gibt‘s endlich das Geschenk?

Bescheiden war der Gabentisch,
Pullover, Spielzeug, Buch,
und doch, ersehnt ganz inniglich,
erschien es uns genug.

Ein jeder hatte seinen Platz,
„zu Hause“ war ein Ort,
wo stets die Türe offen war.
Man schickte niemand fort. 

Und eine stumme Sehnsucht bleibt
in meinem Herzen tief vergraben.
Nie kommt sie wieder, diese Zeit
von friedvoll frohen Kindertagen.

Das ganze Unheil dieser Welt
vernebelte der Räuchermann.
Und all den Stress dämpfte der Schnee
im weihnachtlich geschmückten Tann.

Roswitha Janecke, Ferch
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Teil der Ausstellung: Georg Lehmann-Fahrwasser 
»Winterlandschaft im dörflichen Berlin« 
Foto: Museum der HMK

Start beim Caputher Seelauf 2025  Foto: CSV

Reizbildcollage  Foto: Sabine Braun
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Familienzentrum & Jugendarbeit Schwielowsee 
Angebote für Kinder, Jugendliche, Familien & Senioren

ANGEBOTE 
FÜR FAMILIEN

MONTAG
Babygruppe für Eltern mit Babys 
bis ca. 6 Monaten 
09.30 – 11.30 Uhr
Anmeldung vor erster Teilnahme 
erwünscht. Gemeinsam singen, 
spielerisch die Welt entdecken und 
uns bei Kaffee/ Tee austauschen. 
Kosten: 1 Euro Spende

DIENSTAG

Krabbelgruppe für Eltern  
mit Kindern bis ca. 2 Jahren
09.30 – 11.30 Uhr/ Für Eltern und 
Kinder, die Lust haben gemeinsam 
mit anderen Familien zu singen, zu 
spielen und sich auszutauschen. 
Kosten: 1 Euro Spende

DONNERSTAG 
Krabbelgruppe für Eltern 
mit Kindern bis ca. 2 Jahren
09.30–11.30 Uhr 
Für Eltern und Kinder, die Lust 
haben, gemeinsam mit anderen 
Familien zu singen, zu spielen und 
sich auszutauschen. 
Kosten: 1 Euro Spende.

Spielenachmittag für Familien 
15.30–17.30 Uhr/ Gemütliches 
Beisammensein mit Kaffee, Tee und 
Spiel- und Bewegungsangeboten 
für die Kinder. 
Kosten: 1 Euro Spende 
Kommt gern zahlreich zu uns.

FREITAG
Schwangeren- und Babyfrühstück 
am 09.01.2026
mit Netzwerk gesunde Kinder
09.30–11.30 Uhr/  
Anmeldung 2 Tage vorab im FZ. 
Kosten: 2 Euro Spende

FORTDAUERNDE ANGEBOTEFORTDAUERNDE ANGEBOTE
Babybegrüßungspaket – Kinder 
Willkommen in Schwielowsee
Im Familienzentrum erhalten frisch 
gebackene Eltern der Gemeinde 
Schwielowsee das Begrüßungs-
paket mit vielen Überraschungen. 
Bitte meldet euch im Familien- 
zentrum an.  

Tauschbörse für Kinderbekleidung
Tausche zu klein gewordene 
Kleidung deiner Kinder bis Größe 
128. Öffnungszeiten: Während der 
Angebote und nach Vereinbarung. 
DERZEIT BITTE KEINE NEUEN SPEN-
DEN! Danke.

ANGEBOTE FÜR 
KINDER AB 8 JAHREN
& JUGENDLICHE

DIENSTAG
Cool Cooking am 13.01.2026 
15.00 – 17.00 Uhr/ Kochangebot für 
Grundschüler, ohne Eltern/ 
Anmeldung bis zum Vortag im FZ/ 
Kosten: 2–5 Euro je nach Gericht

Cool Gaming am 27.01.2026
15:00–17:00 Uhr 
Workshop: „Theater”
für Grundschüler ohne Eltern/ ohne 
Anmeldung

ADD/Parkour in Caputh 
Zw. 10 und 14 Jahren 
17.30 – 19.00 Uhr (14+ Jahre)
Dauerangebot/Schnupperstunde 
nach Anmeldung möglich
Wo: in Caputh – den genauen Ort 
erfahrt ihr vom Trainer. 
Kosten: 20 Euro/ Monat 
Anmeld.: lukas@pib-akademie.de
Leitung: Lukas Schapp 
(www.potsdam-in-bewegung.de)

MITTWOCH

Kreativ-Tag am 07.01.2026
15.00–16.30 Uhr/ Kreativangebot 
für Grundschüler, ohne Eltern

Am 21.01.2026 findet der beliebte 
Batik-Workshop statt. (Wir bitten 
um Anmeldung. Danke)
15:00 – 16:30/ Kreativangebot für 
Grundschüler ohne Eltern 

ANGEBOTE 
FÜR ERWACHSENE 

DIENSTAG
Frauen-Fitness mit Lena
19.00–20.00 Uhr/ Anmeldung im 
FZ, Kosten: 60 Euro für 8 Termine
Wo: wird bekanntgegeben 
Anmeldung im FZ
Chit-Chat English – Englischkurse
„Book Club” Advanced 
17.15 – 18.45 Uhr ist VOLL 
Leiterin: Susanna Glimmerveen 
Anmeldung: 
susanglim@gmail.com

MITTWOCH
Singen für Seniorinnen 
14.30–16.00 Uhr/ Singen und ge-
meinsam Spaß haben. EG Bürger-
haus/ Anm.: Marianne Ohnesorge 
033209/884108

Chit-Chat English – Englischkurse 
B1 Kurs | 17.30- 19.00 ist VOLL

Chit-Chat English – Englischkurse
A2.2    18.50 - 19.15   Freie Plätze!
Dauer: 10 Wochen à 90 Minuten
Kosten: 80 Euro (zzgl. Kursbuch)   
Leiterin: Susanna Glimmerveen 
Anmeldung: susanglim@gmail.com

DONNERSTAG
Spielenachmittag für Senioren
13.30–16.00 Uhr/ Bei Rummikub und 
Co. einen spaßigen Nachmittag ver-
bringen/ Erdgeschoss Bürgerhaus

Wer möchte ein Projekt starten 
oder kreativ tätig werden?
Kommt gern mit uns ins Gespräch! 
Vom Workshop, über Vätertreffen 
und einer Nähgruppe ist so viel 
möglich – gemeinsam. Wir freuen 
uns auf Euch.
 

FORTDAUERND
 

Beratung für Menschen mit  
Demenz und ihre Angehörigen
Termine bitte mit Frau Borrmann 
vereinbaren, Tel.: 0178 - 211 83 40 

Für ein „Väter unter sich”-Treffen 
meldet Euch bitte bei Interesse. 
Hier entsteht 
wieder 
etwas. Bleibt 
dran!

Infos: Anne Steinberg, Sozialarbeiterin 
Mobile Jugendarbeit Schwielowsee, Straße der Einheit 3, 
14548 Schwielowsee / OT Caputh, Mobil:  0157 / 853 084 69
eMail: mja.schwielowsee@stiftung-job.de, 
www.stiftung-job.de

NEUE SPRECHZEITEN der Sozialarbeiterin der 
Mobilen Jugendarbeit Schwielowsee Anne Steinberg

Infos und Anmeldung: 
Lisa Reinke & Katrin Kley (SHBB/KJSH e. V.), 
Tel. 033209 / 20 39 11 o. 0173 / 2 97 35 67, 
Familienzentrum, Straße der Einheit 3, 
14548 Schwielowsee/OT Caputh; 
E-Mail: fz-schwielowsee@shbb-potsdam.de

Liebe Familien 
und Freunde des FZ!

Wir wünschen allen 
ein frohes und 

gesundes neues Jahr.

Ab dem 05.01.2026 sind wir 
nach der Weihnachtspause 

wieder für Euch da.

https://www.familienzent-
rum-schwielowsee.de
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Herzliche Einladung an alle 
Senioren aus Ferch zum

ERZÄHLCAFÉ
Donnerstag, 29.01.2026, 15 Uhr 
im Bistro der „Seniorenpflege am Schwielowsee“ 

der Hoffbauerstiftung in Ferch, Burgstraße 9. 
Anmeldungen bitte unter 

seniorenbeirat@schwielowsee.de 
oder bei Frau Harney, Tel. 0176-67 47 33 03. 

Sie können aber gern auch ohne Anmeldung teilnehmen.Sie können aber gern auch ohne Anmeldung teilnehmen.

Gäste sind zu unserem Neujahrstreffen 
            am Donnerstag, den 08. Januar 2026 
                        herzlich willkommen.

 Weitere Infos auf unserer Website:

gruene-schwielowsee.de

Einladung
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien vor allem

              Zuversicht, harmonische Feiertage 
                   und ein gesundes neues Jahr.

Liebe Senioren der Gemeinde Schwielowsee,

Unser gemütliches Beisammensein setzen wir natürlich am 
12. Februar 2026, 15.00 Uhr in der 

Begegnungsstätte der Generationen „Grashorn“ Geltow fort.
Wir freuen uns jetzt schon, Euch/Sie im neuen Jahr wieder 

begrüßen zu dürfen. Danke für Eure/Ihre freudige Teilnahme, 
die tollen Gespräche und den Zusammenhalt in unserer 

Gemeinschaft in den letzten Jahren. Bleiben oder werden Sie 
gesund! Einladungen für das Februar-Treffen wie immer 

im „Havelboten“ und in den Aushängen.
Ihr Seniorenbeirat der Gemeinde Schwielowsee

geht in die Winterpause!
der KAFFEEKLATSCH der KAFFEEKLATSCH 

geht in die Winterpause!

Einladung

Unsere Termine und weitere Infos findet Ihr unter

klima-schwielowsee.de
Tel: 033209-171488

Meistens am 4. Dienstag im Monat, diesmal aber

Dienstag, 27. Januar,
19.00 Uhr, im Bürgerhaus Caputh.

am

Die Volkssolidarität Ferch lädt ein
Die Ortsgruppe der VS Ferch lädt alle Senioren 

zum       Kaffeenachmittag 
am Mittwoch, dem 14. Januar, um 14.00 Uhr in 
das Haus „Tilia“, Alter Landrat 11, in Ferch ein
(es gibt auch einige wenige Parkplätze am Haus).

An diesem Nachmittag wollen wir die Ausflüge 
und Vorhaben im ersten Quartal besprechen. 

Wir wünschen Ihnen einen frohen Jahreswechsel 
und für das kommende Jahr alles Gute und 

vor allem eine unerschütterliche Gesundheit. 
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen mit Ihnen! 

Gerhard Keßner, Vorsitzender

Volkssolidarität Wildpark-West
Mittwoch, 14. Januar 2026, 15.00 Uhr
Treff zum Thema:
Jahresplanung 2026
bei Kaffee 
& Kuchen 

Wo: Bürgerclub Wildpark-West  
Zum Birkengrund 8

Neu: Isolde Fuhrwerk, Tel. 03327 / 5 51 17

Bekanntmachung der Auflösung, § 50 BGB
Als Liquidatoren des eingetragenen Vereins Schwielowsee 
Tourismus e.V. machen wir die Auflösung von Schwielow- 
see Tourismus e.V. bekannt und ersuchen, etwaige Ansprü-
che bei uns, den Liquidatoren, Am Wasser 19, 14548 Schwie-
lowsee, bis zum 31.12.2026 anzumelden.
Schwielowsee, 24.11.2025
Schünemann, Bianca	 Uta Lucas	 Steffen Mies
(Liquidatorin)	 (Liquidatorin)	 (Liquidator)
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mit dem Organisten Tobias Scheetz

17. Januar 2026 um 17 Uhr 
in der Dorfkirche Geltow 

Unser nächstes Konzert: Leid & Leidenschaft – 
14. März 2026 um 17 Uhr.

Wir laden herzlich zum Konzert ein.

freier Eintritt
Spenden erlaubt

Der Heimatverein Geltow wünscht allen eine 
fröhliche, besinnliche und friedliche Weihnacht 
und ein gesundes und glückliches neues Jahr 
2026! Im nächsten Jahr wird es wieder interes-
sante und auch überraschende Ausstellungen ge-
ben. Wir freuen uns auch 2026 auf Ihren Besuch 
in unserer Heimatstube, Am Wasser 2 in Geltow.

Wir wünschen nach dem turbulenten Jahr 2025 
frohe Weihnachten und 
ein gutes neues Jahr 2026!
Gleichzeitig möchte ich auf unseren Ortsparteitag hinwei-
sen am 20. Januar 2026 um 9.00 Uhr bei Rohrrettung 
Schiffmann, Michendorfer Chaussee 36 in Caputh. 
Der Ortsparteitag ist öffentlich, Gäste sind willkommen.

Barbara Neikes, OV Vorsitzende FDP

Einladung  
BürgerBündnis Schwielowsee 

 
 
 

 
Die Ortsgruppe Caputh trifft sich am
       Donnerstag, 8. Januar um 19:00 Uhr
              in der Gaststätte „Krus am See“.

BürgerBündnis Schwielowsee buergerbuendnisschwielowsee  

www.bürgerbündnisschwielowsee.de 
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Evangelische Kirche Geltow,  Am Wasser 52, 14548 Schwielowsee
Termine Kirchgemeinde Geltow Oktober

Jahreslosung 2026: Gott spricht: 
„Siehe, ich mache alles neu!“. (Offenbarung 21,5).
Gottesdienste
Mi. 24.12.	 15:00 Uhr	� Christvesper mit Krippenspiel 

Pfn. Stefanie Schulten
	 17:00 Uhr	� Christvesper mit Posaunenchor 

Pfn. Stefanie Schulten 
Posaunenchor Geltow

Do. 25.12.	 11:00 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl  
am 1. Weihnachtsfeiertag 
Prädikant Holger Rommel

Fr. 26.12.	 10:00 Uhr	� Gottesdienst Chormusik mit Lesung 
�am 2. Weihnachtsfeiertag 
Caputher Kirchenchor 
unter Leitung Michael Zierenberg 
Kirche Caputh (!)

Mi. 31.12.	 18:00 Uhr	� Gottesdienst zum Jahresausklang 
mit Abendmahl 
Pfr. Joachim Harnisch

So. 11.1.	 11:00 Uhr	� Familiengottesdienst zu Epiphanias 
Gem.-pädagogin Silvia Merker-Mechelke

So. 25.1.	 11:00 Uhr	� Gottesdienst mit Einführung GKRs 
mit Abendmahl 
Pfarrerin S. Schulten, Pfarrer F.-M. Theuer

Veranstaltungen
Samstag, 3. Januar 2026  
Sternsingen
10:00 Uhr 	 Silvia Merker-Mechelke und Familien
Samstag, 17. Januar 2026 
Konzertreihe „Orgelwinter in Geltow“ Es werde Licht! 
17:00 Uhr	  Tobias Scheetz (Orgel) aus Potsdam
Freitag, 30. Januar 2026 
Bibelgespräch	  „Wovon lebt der Mensch“ 
18:00 Uhr	 Dr. Christa Hoffmann
Gemeindekreise
Fr. 2.1.2026	 14:00 Uhr	 Gemeindetreff
Sie sind herzlich willkommen an unserer Kaffeetafel zu Andacht 
und Gesprächen. Dr. Christa Hoffmann und Annette Fannrich

Di. 20.1.2026 	 19:30 Uhr 	 Singabend 
Alle, die Freude am gemeinsamen Singen haben, sind herzlich 
eingeladen, für eine Stunde einfach mit einzustimmen.  (S. v. Dewitz)

Der Posaunenchor probt jeden Montag 18.30 Uhr Kirche Geltow 
Ansprechpartner Joachim Harnisch, Tel. 01705694798

Christenlehre findet immer am Dienstagnachmittag statt:
1.-3. Klasse 14 – 14.45 Uhr in der Meusebachschule,
4.-6. Klasse 15.20 – 16.30 Uhr Geltower Kirche

Evangelische Gemeinde Geltow

Gottesdienste
GC – Gemeindehaus Caputh, KC – Kirche Caputh (ungeheizt!), G – Dorfkirche Geltow
So 21.12.	 10.00 Uhr	 GC	 Gottesdienst (S. Schulten)
Mi 24.12.	 15.00 Uhr	 KC	�� Familiengottesdienst mit Krippenspiel (F.-M. Theuer,  

K. Fröhlich)
		  17.00 Uhr	 KC	 Gottesdienst / Christvesper mit Kirchenchor (F.-M. Theuer)
Do 25.12.	 17.00 Uhr	 KC	 Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl (H. Rommel)
Fr 26.12.	 10.00 Uhr	 KC	� Andacht mit Chormusik und Lesungen (Kirchenchor 

Caputh, Leitung M. Zierenberg)
Mi 31.12.	 17.00 Uhr	 GC	 Jahresschlussandacht mit Tischabendmahl (F.-M. Theuer)
So 4.1.	 10.00 Uhr	 GC	 Gottesdienst (S. Schulten)
So 11.1.	 11.00 Uhr	 G	 Familiengottesdienst zu Epiphanias (S. Merker-Mechelke)
So 18.1.	 10.00 Uhr	 GC	 Gottesdienst (F.-M. Theuer)
So 25.1.	 11.00 Uhr	 G	� Abendmahlsgottesdienst mit Einführung der neu  

gewählten Ältesten (S. Schulten, F.-M. Theuer)
So 1.2.	 10.00 Uhr	 GC	 Gottesdienst (S. Schulten)
Termine immer aktuell unter www.kirche-caputh.de (Interessierte können sich 
dort für einen monatlichen Newsletter eintragen), oder in Ihren digitalen Kalender 
abonnieren unter ical-termine.evkc.de
Veranstaltungen
Gemeindehaus Caputh, Straße der Einheit 1, Caputh
Wöchentlich, 14-täglich, monatlich: 
Montag	 16.00 Uhr	 Seniorengymnastik	 D. Schulz
	 19.30 Uhr	 Gesprächskreis (5.1., 2.2.)
Dienstag	 10.00 Uhr	 Instrumentalkreis „Tee und Töne“	 Y. Konecny
	 19.45 Uhr	 Kirchenchor	 M. Zierenberg
Mittwoch	 17.00 Uhr	 Konfirmandenkurs 7. Kl. (14.1., 28.1.)	S. Schulten
	 17.00 Uhr	 Konfirmandenkurs 8. Kl. (7.1., 21.1.)	 F.-M. Theuer
Donnerstag	14.00 Uhr	 Christenlehre 1.-3. Kl. 	 S. Merker-Mechelke
	 15.30 Uhr	 Christenlehre 4.-6. Kl. 	 S. Merker-Mechelke
	 14.30 Uhr	 Seniorenkreis (Frauenkreis; 15.1.)	 B. Junker, U. Langhans
	 19.30 Uhr	 Dilettänzer 
		  (Int. Folkloretanz; 8.1., 22.1.)	 M. Giebler
	 20.00 Uhr	 Posaunenchor (5.2.)	 J. Höchel
Freitag	 19.00 Uhr	 Instrumentalkreis 
		  BLECHwerkstatt	 S. Bülau
	 19.30 Uhr	 Handglockenchor 	 A. Sauerborn
Samstag	 10-12.30 Uhr	Offener Singkreis (17.1.)	 K. Fröhlich

Weitere Veranstaltungen  
GC – Gemeindehaus Caputh, KC – Kirche Caputh (ungeheizt!), G – Dorfkirche Geltow

Mi 24.12.	 22.00 Uhr	 KC	� „Süßer die Glocken nie klingen“ – Musik zur Christ-
nacht (Peace Bell Choir Caputh, Leitung A. Sauerborn)

Sa 3.1.	 10.00 Uhr	 GC	� Treffen zum Sternsingen mit Filmvorführung, Suppen- 
imbiss und anschl. Sternsingen durch Caputh  
(S. Merker-Mechelke)

Sa 17.1.	 16.00 Uhr	 G	 Orgelkonzert „Es werde Licht!“ (T. Scheetz)

Evangelische Gemeinde Caputh

Gott spricht: „Siehe, ich mache alles neu!“ Offenbarung 21,5 
(Jahreslosung 2026)
„Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben mit ganzem Herzen, 
mit ganzer Seele und mit ganzer Kraft.“ 5. Mose 6,5 
(Monatsspruch Januar)

Kontakte:
Pfarrteam im Sprengel Caputh-Geltow:
E-Mail: pfarrteam.caputh-geltow@evkirchepotsdam.de
Pfarrer Frank-Michael Theuer, Tel. 033209 859832 (AB) und 0151 5634 5895; 
E-Mail: theuer@evkirchepotsdam.de
Pfarrerin Stefanie Schulten, Tel.  0176 8495 9167; E-Mail:schulten@evkirchepotsdam.de
Gemeindebüro: Grit Weirauch, Gemeindesekretärin, Straße der Einheit 1, 14548 
Caputh, E-Mail: pfarrsprengelbuero@evkc.de, Tel: 033209 20250
Sprechzeiten: Büro: Dienstag 17-19 Uhr, Freitag 10-12 Uhr; Pfarramt: Mittwoch 9-10 
Uhr oder nach Vereinbarung (telefonisch oder per E-Mail).
Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und Familien: Gemeindepädagogin Silvia Mer-
ker-Mechelke, Tel. 0151 599 38056, E-Mail: s.merker-mechelke@evkirchepotsdam.de
GKR-Vorsitzender:	Marc Oelker, E-Mail: gkr-vorsitz@evkc.de
Fahrdienst zu Veranstaltungen in Geltow: Bitte melden Sie sich bei Margret 
Giebler, Tel. 033209 71962 oder 01522 628 3467; bei Abwesenheit auch Susanne 
Schaarschmidt, Tel. 033209 21305.
Gebetskreis: Mit Gebetsanliegen wenden Sie sich gern an Margret Giebler, 
Tel. 01522 628 3467, E-Mail: pm.giebler@t-online.de

K I R C H E N N A C H R I C H T E N

Kontakte: 
Pfarrteam im Sprengel Caputh-Geltow
Pfarrerin Stefanie Schulten, Tel. 017684959167
E-Mail: schulten@evkirchepotsdam.de 
Pfarrer Frank-Michael Theuer, Tel. 015156345895
E-Mail: theuer@evkirchepotsdam.de
Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und Familien: 
Gemeindepädagogin Silvia Merker-Mechelke, Handy 015152929863.
E-Mail: s.merker-mechelke@evkirchepotsdam.de
Friedhofsverwaltung: Renate Bäker, Am Wasser 13, 14548 Schwielowsee 
OT Geltow, Tel. 03327-56288, E-Mail: r.baeker@evkirchepotsdam.de. 
Pfarrsprengelbüro Caputh-Geltow im Evang. Gemeindehaus Caputh:
Grit Weirauch, Gemeindesekretärin, Straße der Einheit 1, 14548 Caputh
Sprechzeiten: dienstags, 17-19 Uhr und freitags, 10-12 Uhr
Telefon 033209/20250, E-Mail: pfarrsprengelbuero@evkc.de
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Kontakt
Leitender Pfarrer: Propst Dr. Arnd Franke
Pfarrvikare: P. Heribert Kerschgens SDS, Raphael Weichlein 
Hochschulseelsorger: P. Marc-Stephan Giese SJ
Diakon: Prof. Johann Ev. Hafner
Krankenhaus-Seelsorgerinnen: Martha Musiolik (St. Josefs-Krankenhaus), 
Jolanda Schulte-Werning (Klinikum „Ernst von Bergmann“) 
Präventions-Beauftragte: Claudia Plaumann-Jung
Zentrales Pfarrbüro: Marlies Oesker, Pater-Bruns-Haus, Am Bassin 2, 14467 
Potsdam, E-Mail: pfarrei@allerheiligen.de, Tel. 0331-230799-0, geöffnet 
Montag – Freitag 9 - 12 Uhr
Priester-Notruf: 0170-189 4525 
Aktuelle Informationen: https://www.allerheiligen.de/

Gemeinden St. Peter und Paul Potsdam und Maria Meeresstern Werder 
St. Peter und Paul, Potsdam, Am Bassinplatz: 
Samstag: 18 Uhr 
Sonntag: 10 Uhr, 12 Uhr (Liturgie im byzantinischen Ritus der ukrainischen 
griechisch-katholischen Kirche, anschließend Kirchenkaffee), 18 Uhr (erster 
Sonntag im Monat englischsprachig) 
Mittwoch: 9 Uhr 
Donnerstag: 18 Uhr 
Freitag: 18 Uhr (außer 25. Dezember, 2. Januar; 9. Januar Wortgottesdienst) 
Maria Meeresstern, Werder: Sonntag 11.30 Uhr, Mittwoch 18 Uhr, Freitag 
9 Uhr 
Kapelle St. Josefs-Krankenhaus: Dienstag 15.30 Uhr (außer 30. Dezember, 
6. Januar)
Hochschul-Gottesdienste: Sonntag 18 Uhr (www.ksg-potsdam.de/)
Weihnachten und Neujahr: 
Mittwoch, 24. Dezember (Heiligabend): St Peter und Paul: 15 Uhr Krippen-
andacht mit Krippenspiel, 22 Uhr Christmette; Maria Meeresstern: 18 Uhr 
Christmette
Donnerstag, 25. Dezember (Erster Weihnachtstag): St. Peter und Paul: 10 Uhr, 
18 Uhr (englischsprachig); Maria Meeresstern: 11.30 Uhr 
Freitag, 26. Dezember (Zweiter Weihnachtstag): St. Peter und Paul: 10 Uhr; 
Maria Meeresstern: 11.30 Uhr 
Mittwoch, 31. Dezember (Silvester): St. Peter und Paul: 9 Uhr, Jahresab-
schluss-Gottesdienste: St. Peter und Paul: 18 Uhr; Maria Meeresstern: 17 Uhr
Donnerstag, 1. Januar (Neujahr): St. Peter und Paul: 10 Uhr; Maria Meeres-
stern: 11.30 Uhr
Die Sternsinger-Aktion 2026 steht unter dem Motto „Schule statt Fabrik 
– Sternsingen gegen Kinderarbeit“. Die Sternsinger besuchen die Familien 
am Freitag/Samstag, 2./3. Januar (Werder), Samstag/Sonntag, 10./11. Januar 
(Potsdam) oder nach Vereinbarung. Anmeldung: pfarrei@Allerheiligen.de 
oder im Pfarrbüro. Die Dankmessen werden in Werder am 4. Januar (11.30 
Uhr) und in Potsdam am 11. Januar (10 Uhr) gefeiert. 
Samstag, 27. Dezember (15.30 Uhr) ist die zentrale Aussendung der Sternsin-
ger durch Erzbischof Koch in der Berliner St. Hedwigs-Kathedrale, Aussen-
dungs-Gottesdienst in Potsdam: Dienstag, 6. Januar (St. Peter und Paul, 18 Uhr) 
Termine: 
Samstag, 20. Dezember: Konzert Studio-Chor (St. Peter und Paul, 16 Uhr)
Sonntag, 21. Dezember: Chor „Voices of Werder“ (Maria Meeresstern, 15 Uhr) 
Erster Sonntag im Monat: Willkommenstisch für neue Gemeindemitglieder 
(St. Peter und Paul, nach dem 10-Uhr-Gottesdienst) 
Erster Montag im Monat: Andacht im Raum der Stille, Flughafen BER (12 Uhr) 
(Flughafen-Seelsorge) 
Zweiter Dienstag im Monat: Senioren-Gottesdienst und -Frühstück (Maria 
Meeresstern, 9 Uhr)
Erster Mittwoch im Monat: Senioren-Frühstück (St. Peter und Paul, Pfarrhaus, 
nach dem 9 Uhr-Gottesdienst)
Freitags: Jugendtreffen in der Pfarrei Allerheiligen (abwechselnd in Potsdam 
und Babelsberg, 19 Uhr, Informationen auf allerheiligen.de/jugendkalender) 
Das neu erschienene Heft der Schriftenreihe „Gelbe Hefte“ berichtet über 
die katholischen Vortragsreihen unserer Gemeinde „Die Arche“ und das 
„Potsdamer Angebot“. Es ist gegen eine Spende im Pfarrbüro erhältlich. 
Das Thema für den Gemeindefasching am 14. Februar ist: „Feiert die Liebe! – 
Zu Valentin wir laden ein, in Babelsberg wird Fasching sein!“ 
Gebets-Anliegen des Papstes im Januar für das Gebet mit dem Wort Gottes: 
Wir beten, dass das Gebet mit dem Wort Gottes Nahrung für unser Leben 
und Quelle der Hoffnung in unseren Gemeinschaften sei und uns hilft, eine 
geschwisterlichere und missionarische Kirche aufzubauen. 

K I R C H E N N A C H R I C H T E N

Freundliche Haushaltshilfe einmal wöchentlich in 
Geltow für vier Stunden gesucht. Bitte rufen Sie 
an unter 03327 / 5 62 28 oder 0175 2435 491.

K L E I N A N Z E I G E N

Grundschule „Albert Einstein“ Caputh 
Verlässliche Halbtagsgrundschule mit integrierter Kindertagesbetreuung 
 
 
 
___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
Anschrift:  Grundschule „Albert Einstein“   Telefon:   033209-2297-00  E-Mail:  schulsekretariat@grundschule-caputh.de 
 Ortsteil Caputh, Straße der Einheit 45 Fax: 033209-2297-29                   iKb@grundschule-caputh.de  
 14548 Schwielowsee 

 

FSJ-ler/FSJ-lerin für das Schuljahr 2026 gesucht! 
 

Für das aktuelle Schuljahr suchen wir  
eine/n engagierte/n FSJ-ler oder FSJ-lerin, 

 
 

der/die Lust und Freude hat, in einem pädagogisch (erzieherischen) 
Bereich zu arbeiten. Hier besteht die Möglichkeit, Schulluft zu 
schnuppern und sich selbst für die eigene Berufswahl zu orientieren. Der 
Start ist sofort möglich. 
 

Die Tätigkeiten umfassen unter anderem: 
 

• die Begleitung und Betreuung von Kindern im Unterricht, auf 
Exkursionen und Wandertagen 

• Hilfe und Mitarbeit in der Lernzeitbetreuung 
• Unterstützung bei Schülerprojekten 
• Hilfe bei der Organisation von schulischen Höhepunkten 
• Bibliotheksbetreuung 
• Leiten von AGs nach eigener Interessenlage 
• Unterstützung in der integrierten Kindertagesbetreuung 
und vieles mehr … 
Du hast Lust, … 
… dich in einem sozialen Berufsfeld zu orientieren? 
… praktische Erfahrungen für die Vorbereitung einer Ausbildung     

 oder eines Studiums im sozialen Bereich zu sammeln? 
… den Arbeitsalltag von Lehrern/Erziehern kennenzulernen? 
… Wartezeiten sinnvoll zu überbrücken und etwas Geld zu verdienen? 
 

Dann bist du bei uns richtig! 
Siehe auch: www.grundschule-caputh.de 
Bitte sende deine Bewerbung, gern per E-Mail, an  
Frau Rudzinski (Rektorin)        
schulsekretariat@grundschule-caputh.de 
 

Wir freuen uns auf dich!
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Seit über 30 Jahren sind wir bereits in 
zweiter Generation für Sie da. 

Ihre Allianz Schade & Schade oHG

Kunersdorfer Straße 18 | 14554 Seddiner See | Tel. 033205 46608 | Fax 033205 46446 | peter.schade@allianz.de
Potsdamer Straße 53 | 14552 Michendorf | Tel. 033205 229 70 | Fax 033205 229 72 | matthias.schade@allianz.de

Wir möchten uns recht herzlich bei 
unseren Kunden für die Treue und 
gute Zusammenarbeit bedanken. 

Wir wünschen unseren Kunden 
ein schönes Weihnachtsfest und                                                                                      
einen guten Start ins neue Jahr.

Wir möchten uns recht herzlich bei 
unseren Kunden für die Treue und 
gute Zusammenarbeit bedanken. 

Wir wünschen unseren Kunden 
ein schönes Weihnachtsfest und                                                                                      
einen guten Start ins neue Jahr.

Pflegeberatung & Alltagsbegleitung

Unsere Leistungen ab Pflegegrad 1 oder privat:
Pflegeberatung
• Beratungsbesuche halb- oder vierteljährlich 
• Begleitung vom Pflegeantrag bis zur Umsetzung der erforderlichen Maßnahmen
Alltagsbegleitung
•  �Einkaufsdienst • Begleitung (z. B. Spaziergänge, Friedhofsbesuche, Kultur,  
zu Terminen) • Betreuung (z. B. Gespräche führen, Spiele, Gedächtnistraining) 

• Unterstützung im Haushalt (z. B. Hilfe bei der Wohnungsreinigung)

E-Mail: so.vital@gmx.de� www.so-vital.de

... weil es zu Hause 
am schönsten ist.

Inh. Sandra Widelak

Wir suchen herzliche und engagierte Unterstützung 
in den Bereichen Hauswirtschaft und Betreuung.
Egal, ob du Berufsanfänger, berufserfahren oder
Ruheständler bist – bei uns bist du willkommen!
Keine Wochenend- oder Schichtarbeit.
Als Minijob oder Teilzeit (20 Std./Woche).

Bewirb dich jetzt – per E-Mail oder telefonisch.
Wir freuen uns darauf, dich kennenzulernen!

... weil es zu Hause am schönsten ist.

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen und 
Ihre Unterstützung im zu Ende gehen-
den Jahr.

Ihnen und Ihren Lieben wünschen wir 
besinnliche Weihnachtstage und ein 
friedliches und gesundes Jahr 2026!

Ihr Team des Seniorenzentrums Schwielowsee

www.hoffbauer-stiftung.de/pflege

Standort: 14548 Schwielowsee
karriere@physiotherapie-potsdam.de

Aenne Lamprecht – 0179 7871968

Wir suchen Physiotherapeut (m/w/d)

Arbeiten kannst du bei uns:

auf Stundenbasis

in Festanstellungim Minijob

Jetzt bewerben 
und Teil unseres
Teams werden!

Familientradition
seit 1889

Bestattungen
Erd-, Feuer-, See-, Anonym- 
und Baumbestattung

Glindow, Dr.-Külz-Straße 43 0 33 27 4 27 28
Werder (Havel), Eisenbahnstr. 10 0 33 27 4 30 18
Michendorf, Potsdamer Straße 7 03 32 05 4 67 93
Potsdam-Babelsberg, Lutherplatz 5 03 31 70 77 60

Tag und Nacht!

www.Bestattungen-Schallock.de

Bestattungen

Trauerfloristik

Grabmale

schellhase­bestattungen.de

Ältestes	Potsdamer	Bestattungsinstitutseit	1926	im	Familienbesitz
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 Karosseriebau Ferch 
 

Unfallreparaturen - Richten - Ausbeulen - Schweißen  
Rostschäden                                        Vorbereitung TÜV  
 
                 Meisterfachbetrieb 
    P a s c h k o w s k i 
 

 

 
Beelitzer Str. 23a • 14548 Schwielowsee OT Ferch 
Tel. 0173-47 23 797 
www.karosseriebau-ferch.de 

Türen • Tore • Fenster • Rollläden • Einbauschränke 
• Holzverkleidungen und vieles mehr

Hohe Eichen 1, 14548 Schwielowsee 
Tel. 0175-7 98 24 23, eMail: tischlerei-engel-gmbh@t-online.de

wünscht allen Kunden ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes Neues Jahr!

Schmerberger Weg 16 • 14548 Schwielowsee OT Caputh
Tel. (033209) 21 77-0 • Fax (033209) 21 77-22

e.mail: info@dachdeckerei-blank.de
www.dachdeckerei-blank.de

der havelboteSeite 20    Oktober 2020

Meisterbetrieb Wir wünschen 
frohe Weihnachten
und ein gesundes

neues Jahr.

wünschen Ihnen alle Mitarbeiter der Praxis 
Mosig!

 

Unsere Sprechzeiten zu den Feiertagen: 
Mo: 22.12. = 11:00-18:00 Uhr  

Di: 23.12. = 8:00-12:00 Uhr  
Mo: 29.12. = 8:00-12:00 Uhr  
Di: 30.12. = 8:00-12:00 Uhr  

Tel: 033209-22400  

Haushaltsreinigung? GHS Schwielowsee! 
Mobil: 0176 44 22 94 22 
E-Mail: ghsschwielowsee@gmail.com

M a x - P l a n c k - S t r a ß e  1 6  .  1 4 5 4 8  S c h w i e l o w s e e

Büro 033209 - 21 77 32

kontakt@gc-zaunservice.de

Inhaber

www.gc-zaunservice.de

Mobil 0157 - 73 74 23 24

GÁBOR CSALÓDI

Gewerbegebiet Neuseddin
14554 Seddiner See Pappelallee 46 

 KANTINE 2000
Täglich wechselnde Gerichte!

kantine-2000.de Tel.: 033205 252707

 Mittagstisch ab 3,70�
Jedes Gericht auch zum mitnehmen!
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Wunschlos 
glücklich 
einkaufen

Das REWE Team Geltow sagt von Herzen Danke 
– an unsere treuen Kundinnen und Kunden für 
Ihr Vertrauen und Ihre Treue sowie an unsere 
engagierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
für ihren täglichen Einsatz, ihr Lächeln und 
ihre Zuverlässigkeit.
Ihr macht unseren REWE in Geltow zu dem, 
was wir sind: ein Ort, an dem man einfach 
wunschlos glücklich einkaufen kann.
Wir wünschen allen ein besinnliches 
Weihnachtsfest, schöne Feiertage und einen 
guten Start in ein gesundes, erfolgreiches  
Jahr 2026! 
Euer REWE Team Geltow

Unsere  
Öffnungszeiten 
an den Feiertagen

24.12.25 
6 bis 13 Uhr
31.12.25 
6 bis 14 Uhr

Weihnachten ist,  
wenn man Danke sagen darf!

Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 6 bis 22 Uhr
Hauffstr. 34 • 14548 Schwielowsee OT Geltow

Team Geltow

AZ_REWE_OS_655663_Geltow_Hauffstr_AZ_Weihnachten_49-2025_53323435_001KW49 2025-11-21T13:57:23Z
Größe:  183.0 mm x  265.0 mm
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0174 1648241
Marktstraße 1f, Werder (Havel)

verzaubernd und s�lvoll

WOHLFÜHLGRÖSSEN 36-50  Ɩ  PERSÖNLICHE BERATUNG

Schreibe uns
über WhatsApp

VVoorrbbeeiikkoommmmeenn..
VVeerrlliieebbeenn..

MMiittnneehhmmeenn..

Haushaltsreinigung? GHS Schwielowsee! 
Mobil: 0176 44 22 94 22 
E-Mail: ghsschwielowsee@gmail.com

KFZ-Meisterwerkstatt 
Alexander Korn

I N  C A P U T H

033209 / 70 843
033209 / 70 845

kfzwerkstattkorn@gmx.de

Friedrich-Ebert-Str. 17, 14548 Caputh 
Montag bis Freitag: 8.00 bis 18.00 Uhr

Samstag: nach Vereinbarung

INSPEKTION • HOL- UND BRINGSERVICE • KAROSSERIEBAU 
UNFALLREPARATUREN • REIFEN- UND KLIMASERVICE  
HU/AU durch amtlich anerkannte Prüforganisationen

FRONTSCHEIBENWECHSEL • AUTOELEKTRIK
FEHLERDIAGNOSE • KFZ-SCHADENGUTACHTEN

KFZ-WERTGUTACHTEN

f

Wir bringen Sie zum Klingen.

Für alle, die es nicht scha� en, regelmäßig in die 
Schule zu kommen. Die Gutscheinkarte bietet die 
Möglichkeit, individuelle Termine zu vereinbaren.

Eine 
Gutscheinkarte 
der 
Musikschule 
Geltow

Das perfekte 
Weihnachtsgeschenk:

Verschenken 
Sie Freude 
am Musizieren.

Gutscheinkarte 

Weihnachtsgeschenk:

Wir bringen Sie zum Klingen.

G U T S C H E I N

Musikschule Geltow
Chausseestraße 15
14548 Schwielowsee/Geltow

www.musikschule-geltow.de
post@musikschule-geltow.de
Telefon: 0162-1855538
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Potsdamer Straße 95/97 • 14552 Michendorf
Telefon: +49 (33205) 718-0
www.autohaus-kuehnicke.de

seit
1970

Service Service Service

Wir wünschen 
all unseren Kunden 

tolle Weihnachten und 
einen spaßigen Rutsch 

ins neue Jahr!

Olaf Starre
Maler- und Lackierermeister
Ausführung sämtlicher 
Maler- und Bodenbelagsarbeiten

Hauffstraße 26
14548 Schwielowsee OT Geltow
Telefon:	 03327. 55 66 9
Mobil:	 0173. 89 79 440
E-Mail:	 o.starre@t-online.de
www.malermeister-starre.de 

3D Bad-Design · Heizung · Sanitär · Gas · Solar · Hydraulischer Abgleich 
Bautrocknung · Wasseraufbereitung · Notdienst

MEISTERBETRIEB

Peter Geidel · Waldstr. 5 · 14548 Schwielowsee OT Caputh
Funk: 0172.16 16 260 · Telefon: 033209.43 96 98 · Fax: 033209.43 96 99

E-mail: info@geidel-haustechnik.de
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C8
12

Alle Preise ohne Deko. Modell- und Farbab-
weichungen sowie Irrtümer vorbehalten.
Für Druckfehler keine Haftung. Lieferung 
und Montage gegen geringen Mehrpreis.

direkt an der B1
inkl. 2 Elektro-Ladestationen

über 150 kostenfreie ParkplätzePMöbelhaus C.H.R.I.S.T. GmbH
14542 Werder/Havel ∙ Berliner Str. 105 
Telefon 03327 49107

Mo.-Fr. 10-18 Uhr
Sa. 10-16 Uhr
www.moebel-christ.de

/moebelchrist
/moebelchrist/

MÖBEL & KÜCHEN

Inventur
verkauf

Inventur 
PREIS-VORTEIL

Kaufen Sie mit

bis zu65%

toPseller
1.199,- €

bis zum 03.01.2026

BESTSELLER 2025 ZUM FESTPREIS

aUF aLLE neu-
BestellunGen

Sollten Sie bei unserem 
Inventur-Verkauf nicht fündig 

werden, erhalten Sie

40%bis zu

BOXSPRINGBETT, Bezug Stoff, Kopfteil ca. 105 cm hoch, Liegefläche ca. 160x200 
cm, Unterbau  Luxury Bonellfederkern, Matratze 5-Zonen Taschenfederkern H2/H3, 
Topper Kaltschaum ca. 8 cm hoch, Füße Kunststoff schwarz, ca. 15 cm hoch.

EIN BOXSPRINGBETT,
DAS SIE BEGEISTERT
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Fenster • Türen • Insektenschutz 
Rollläden • Reparaturen

Im Gewerbepark 22, 14548 Schwielowsee OT Caputh 
Tel. 033209 / 2 15 39 • Fax 033209 / 2 15 41

www.duering-fenstertec.de

Düring FensterTec GmbH

Claudia Schulze • Steuerberaterin
Bachelor of Arts in Steuern und Prüfungswesen

Büroadresse:
Schwielowseestr. 97 • 14548 Schwielowsee / Caputh
 033209 /80 700 • info@steuerberatung-caputh.de

Unsere Bürozeiten: 
Montag – Donnerstag	 8.00 – 16.30 Uhr
Freitag	 8.00 – 14.00 Uhr

Wir wünschen all unseren Mandanten 
ein frohes Weihnachtsfest 

sowie entspannte Feiertage. 
Nutzen Sie die Zeit 

zum Erholen und Kraft zu tanken. 
Kommen Sie gesund ins neue Jahr!

  Ihr Team von Steuerberatung Schulze
Heizung - Sanitär - Solar

Mario Göpfert

Schwielowseestr. 33
14548 Schwielowsee OT Caputh

Tel.: 033209 / 2 15 48
Fax: 033209 / 2 15 49

Internet: www.goepfert-heizung.de
E-Mail: goepfert.heizung@t-online.de

Heizungsbau
Installation
Wartung

Wir wünschen Ihnen allen 
ein ruhiges Weihnachtsfest 
und ein friedliches neues Jahr.

Haushaltsreinigung? GHS Schwielowsee! 
Mobil: 0176 44 22 94 22 
E-Mail: ghsschwielowsee@gmail.com

sandrin@mydecoration.shop

Sandrin Maschke-Csalódi

0163 / 77 88 184Straße der Einheit 27
14548 Caputh
Weberstraße 82
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Wünscht euch Team Schachtschneider!

Potsdam
Glindow

Beelitz
Ketzin

Standort Beelitz
Y Zum Bahnhof 1
 14547 Beelitz
B	033204 47 40

Standort Potsdam
Y Ulmenstraße 4
 14482 Potsdam
B	0331 55 04 40

Standort Glindow
Y Glindower Chausseestr. 18
 14542 Werder OT Glindow
B	03327 48 99 0

Standort Ketzin
Y Falkenrehder Chaussee 6A
 14669 Ketzin
B	033233 70 06 0

schachtschneider.eu

Volvo XC40 B3 Mild-Hybrid Benzin Plus Black Edition, 120 kW (163 PS); Kraftstoffverbrauch 6,51/100 km; CO2Emission 147 g/km; (kombinierte WLTP-Werte); CO2Klasse E. 
1 Ein Gewerbekunden-Kilometer-Leasing-Angebot der Volvo Car Financial Services - ein Service der Santander Consumer Leasing GmbH (Leasinggeber), Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach 
für einen Volvo XC40 83 Mild-Hybrid Benzin Plus Black Edition, 7-Gang Automatikgetriebe, Benzin, Hubraum 1.969 cm3, 120 kW (163 PS). Monatliche Leasingrate 219 Euro, Vertragslaufzeit 24 Monate, 
Laufleistung pro Jahr 5.000 km, Leasing-Sonderzahlung 0,00 Euro. 1310 € Zulassungskosten und zzgl. gesetzlicher Umsatzsteuer. Bonität vorausgesetzt. Gültig bis 31.12.25. Ausgeschlossen sind spe-
zielle Kundengruppen wie z.B. Taxis, Fahrschulen und Mietwagen. Beispielfoto eines Fahrzeugs der Baureihe. Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeugs sind nicht Bestandteil des Angebots. 
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Patzina Immobilien

Tel. 033209-80601
www.immobilien-schwielowsee.de

Verkauf – Vermietung – Gutachten - Energieausweise

WWiirr  wwüünnsscchheenn  aalllleenn  KKuunnddeenn,,  FFrreeuunnddeenn,,  BBeekkaannnntteenn  uunndd  
FFeeuueerrwweehhrrkkaammeerraaddeenn  eeiinn  bbeessiinnnnlliicchheess  WWeeiihhnnaacchhttssffeesstt  uunndd  eeiinneenn  

gguutteenn  RRuuttsscchh  iinn  ddaass  nneeuuee  JJaahhrr  22002266!!!!!!

Die erste Adresse für Immobiliengeschäfte !!!

E i n  h e r z l i c h e s  D a n k e s c h ö n  a n  a l l
u n s e r e  P a t i e n t i n n e n  u n d

P a t i e n t e n  f ü r  d a s  V e r t r a u e n ,  d a s
S i e  u n s  d a s  g a n z e  J a h r  ü b e r

s c h e n k e n .  I h r e  U n t e r s t ü t z u n g  u n d
T r e u e  b e d e u t e n  u n s  v i e l .

W i r  w ü n s c h e n  I h n e n  u n d  I h r e n
F a m i l i e n  e i n e  f r i e d l i c h e
W e i h n a c h t s z e i t ,  s c h ö n e

g e m e i n s a m e  M o m e n t e  u n d  e i n e n
g e s u n d e n  S t a r t  i n s  n e u e  J a h r .

I h r e  Z a h n a r z t p r a x i s  H ü l l e r  
&  K o l l e g * i n n e n

WEIHNACHTEN
Fröhliche

W i r  w ü n s c h e n  I h n e n
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am Schwielowsee

Zusätzliche Leistungen: 

• �vorbereitende�Arbeiten�zur�Erstellung�von�Abschlüssen�(Bilanzen / �
Einnahme-Überschussrechnung)�und�von�Steuererklärungen��
(z. B.�Einkommen-,�Gewerbe-�und�Umsatzsteuererklärung)�–�diese�
Leistungen�werden�von�einem�Steuerbüro�geprüft�und�übermittelt,��
es�entstehen�keine�zusätzlichen�Kosten

•��kompetente�Hilfeleistungen�bei�der�Erstellung�von�Anträgen�(z.�B.�Kon-
tenklärung�bei�der�Deutschen�Rentenversicherung,�Rentenanträge)

Als�Service�komme�ich�auch�zu�Ihnen�nach�Hause�oder�in�die�Firma.

Michael Kerkmann 
Hermann-Tischler-Weg 3, 14548 Schwielowsee / OT Ferch

Telefon: 033209 / 44 99 12, Mobil: 0172 / 394 54 27  
E-Mail: info@buero-kerkmann.online

www.buero-kerkmann.online

Finanz- & Lohnbuchhaltung • Unternehmensplanung

Büro Kerkmann Büro Kerkmann Büro Kerkmann Büro KerkmannBüro Kerkmann 

am Schwielowsee

Zusätzliche Leistungen: 
�

• �vorbereitende�Arbeiten�zur�Erstellung�von�Abschlüssen�(Bilanzen / Einnahme-Überschussrechnung)�und�von�Steuererklärungen�(z.B.�Einkommen-,��
Gewerbe-�und�Umsatzsteuererklärung)�–�diese�Leistungen�werden�von�einem�Steuerbüro�geprüft�und�übermittelt,�es�entstehen�keine�zusätzlichen�Kosten

•�kompetente�Hilfeleistungen�bei�der�Erstellung�von�Anträgen�(z.�B.�Kontenklärung�bei�der�Deutschen�Rentenversicherung,�Rentenanträge)

Als Service: Ich komme gern zu Ihnen nach Hause oder in das Unternehmen.

Michael Kerkmann, Hermann-Tischler-Weg 3, 14548 Schwielowsee / OT Ferch
Telefon: 033209 / 44 99 12, Mobil: 0172 / 394 54 27, E-Mail: info@buero-kerkmann.online, www.buero-kerkmann.online

• Finanzbuchhaltung • Lohnbuchhaltung • Unternehmensplanung

Büro Kerkmann Büro Kerkmann Büro Kerkmann Büro KerkmannBüro Kerkmann 

Größe: 1-sp./80 mm
Farbe: 4C
Preis: 52,- € + 40,- € Farbzuschlag = 92,- €

Größe: 2-sp./55 mm     Farbe: 4C     Preis: 74,25 € + 40,- € Farbzuschlag = 114,25 €

Größe: 1-sp./80 mm
Farbe: Schwarzweiß
Preis: 52,- € 

Größe: 2-sp./55 mm     Farbe: Schwarzweiß     Preis: 74,25 € 

• Spezialhaarschnitte für feines und strukturgeschädigtes Haar 

• Glynt Swiss Formula Produkte für deutlich mehr Volumen

 Salon Ha(a)rmonie,  
Burgstr. 9, 14548 Schwielowsee OT Ferch  

Tel: 033209-72301

Ich möchte mich bei meiner Kundschaft 
zu Weihnachten bedanken und wünsche 
Ihnen Gesundheit, Schaffenskraft 
und schöne Feiertage.

Gartenpflege
•	�Rasen- und Heckenschnitt
•	Pflanzarbeiten 
• Pflanzenpflege
•	Streicharbeiten

Faire 
Preise!

Garten- und Hauswirtschaftsservice 
in Schwielowsee

Mobil: 0176 / 44 22 94 22 • E-Mail: ghsschwielowsee@gmail.com

Seniorenhilfe
•	Schriftverkehr aller Art
•	Vertragsoptimierung
•	�Beratung in allen Anliegen
•	�Einbau und Einrichtung  
von Geräten u. v. m.

WINTER-DIENST!
Hauswirtschaft • Reinigung • Reparaturen

www.faehre-caputh.de

Der Fährmann und sein Team bedanken sich bei allen 
Fahrgästen, wünschen Ihnen schöne Weihnachten, einen
guten Rutsch und ein Super-Jahr 2023.  

Saison
Dezember – März  Mo. – Fr. 6.00 bis 20.00 Uhr

 

Sa. bis So. 7.00 bis 20.00 Uhr

Weihnachten und Silvester/ Neujahr Sammelkarten

Heiligabend   7.00  bis  17.00 Uhr 

1. Weihnachtsfeiertag   8.00 bis 20.00 Uhr 

2. Weihnachtsfeiertag   8.00 bis 20.00 Uhr 

Silvester   7.00 bis 20.00 Uhr 

Neujahr  10.00 bis 20.00 Uhr

FÄ H R E  C A P UT H 
S E I T  1 8 5 3

Winteraktion 

für PKW-

Sammelkarten von 

Dezember 

bis März!Öffnungszeiten Preise

Alle Karten sind zeitlich unbegrenzt und incl. aller Mitfahrer. Eine Sammelkarte 
entspricht 50 Fahrten.

1
60 
Euro

2
100 
Euro

3
150 
Euro

4
200 
Euro

5
240 
Euro

ACHTUNG! Im März 2023 wird die Fähre wegen TÜV 
voraussichtlich 4 Wochen gesperrt.

Aktuelle Fährzeiten erfahren Sie auch auf der 24-Stunden-
WhatsApp von Karsten Grunow, Tel. 0173 / 2 45 03 79
oder auf der homepage www.faehre-caputh.de.

Der Fährmann und sein Team bedanken 
sich bei allen Fahrgästen und wünschen 
Ihnen eine schöne Weihnachtszeit! 

6.00

6.00

November
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NEWS: 
Liebe Gäste, 
wir bieten ab jetzt 
auch einen 

Lieferservice 
an – innerhalb 7 km 
Umkreis kostenlos 
(ab 7 km 5 € extra 
Liefergebühr)!

ITALIENISCHES RESTAURANT ITALIENISCHES RESTAURANT 
Werder / Havel / OT Petzow 

Fercher Straße 162 
(alte Schmiede)

LECKERE PIZZA & PASTA
NACH TRADITIONELLEN REZEPTEN

Täglich geöffnet 
von 11:30 bis 22:00 Uhr

 

(auch an den Feiertagen, außer: 24.12. geschlossen)

Reservierungen unter:    03327 7 41 75 60 • www.da-giovanni-werder.de

ÖffnungszeitenÖffnungszeiten

AUTOHAUS SAKOWSKI GMBH
Hauffstraße 36
14548 Schwielowsee OT Geltow

GmbH

www.autohaus-sakowski.de
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Familie Haape und das gesamte Team von TARUK
wünschen allen Reisefreunden und Bürgern Schwielowsees 

fröhliche Weihnachten und alles Gute für 2026!
Alle Reiseträume unter www.taruk.com

G A L E R I S T I N  M E L A N I E  H A A P E 
Krughof 38, 14548 Schwielowsee, info@schlossgalerie -haape.de

S C H LO S S G A L E R I E - H A A P E . D E

samstags, sonntags 
12:00 – 18:00 Uhr

EIN BESINNLICHES UND  
FRIEDLICHES WEIHNACHTSFEST  
sowie einen guten Start in das Jahr 2026 
wünscht die SCHLOSSGALERIE HAAPE!

Unterstützt durch
DEUTSCH GEFÜHRTE REISEN MIT 2 – 12 PERSONEN

Deutsch geführte Reisen mit 2 – 12 Personen


